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Schwarzenau
Sportplatz ESV

Sa, 16. Juni 2018
10 Uhr

FAMILIENFEST
IM WALDVIERTEL

noe.arbeiterkammer.at

Afrika grüßt 
das Waldviertel  Seite 4

Nachwuchs Am Sonnseitnhof von Gabriele Sagaster (im Bild) und Harald Vogler bei Bad Großpertholz ist die Freude 
über den jüngsten Nachwuchs bei den Alpakas groß. Der kleine Romeo erblickte am 20. Mai das Licht der Welt. Seite 2 / Foto: Schmidt
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naCHWuCHS

Baby Alpaka „Romeo“ erblickte am 
Sonnseitnhof das Licht der Welt 
aBSCHLaG. Große Freude 
herrscht am Sonnseitnhof in 
Abschlag (Gemeinde Bad Groß-
pertholz) über den neuerlichen 
Nachwuchs bei den Alpakas. Der 
kleine Romeo kam am 20. Mai 
2018 zur Welt.

Romeo ist im Jahr 2018 der erste 
Nachwuchs am Bio-Bauernhof von 
Gabriele Sagaster und Harald Vog-
ler. Derzeit sind noch weitere Tiere 
trächtig, es wird bald weitere sechs 
bis sieben Babyalpakas geben. Für 
das Team des Sonnseitnhofs ist es 
bereits das vierte Jahr in Folge mit 
eigenem Nachwuchs. 
Im Jahr 2013 starteten die beiden 
mit drei Tieren, mittlerweile bzw. 
vorerst sind es 25 Alpakas, die am 
Sonnseitnhof ein Zuhause gefun-
den haben. „Unser Ziel ist es, in 
den kommenden zwei Jahren un-
sere Herde auf insgesamt 50 Tiere 
aufzustocken,“ erzählt Harald Vog-
ler. 

Die Alpakas kommen natürlich 
auch zum Einsatz bzw. werden 
Produkte aus ihrer Wolle herge-
stellt. So können mit den männ-
lichen Tieren die sehr beliebten 
„Alpaka-Wanderungen“ unter-
nommen werden. Auch gibt es die 
Möglichkeit an Hofführungen teil-
zunehmen und die Tiere kennen-

zulernen. Es gibt auch Angebote 
für Schulen.

Was sind eigentlich alpakas?
Das Alpaka (Vicugna pacos) ist eine 
aus den südamerikanischen Anden 
stammende, domestizierte Kamel-
form, die vorwiegend wegen ihrer 
Wolle gezüchtet wird. Der Bestand 

an Alpakas in Peru liegt bei etwa 
3,5 Millionen Tieren, was ca. 80 
Prozent des weltweiten Bestandes 
ausmacht. Alpakas sind wie alle Ka-
mele soziale Tiere (Herdentiere) und 
fühlen sich in Gruppen am wohls-
ten. Ihre beruhigende Wirkung 
macht sich auch als Therapietiere 
vielseitig einsetzbar. Als typische 
„Fluchttiere“ scheuen sie aber Kör-
perkontakt zu Menschen. Sie sind 
P� anzenfresser und ernähren sich 
fast ausschließlich von Gräsern. Die 
Tiere werden in der Regel einmal 
jährlich geschoren. Die Rohwolle 
kann zu hochwertigem Alpakagarn 
verarbeitet werden. Die Lebenser-
wartung eines Alpakas liegt zwi-
schen 20 und 25 Jahren. Diesen Ei-
genschaften wird auch in Abschlag 
Rechnung getragen: „Wir achten 
auf Nachhaltigkeit in der Landwirt-
schaft, legen besonderen Wert auf 
artgerechte Tierhaltung und sorgen 
mit einer Offenstallhaltung für aus-
reichend Freiraum und ganzjähri-
gem Weidegang,“ so Vogler.

Gabriele Sagaster mit dem kleinen Romeo. Das Jungtier ist zutraulicher als die 
älteren Tiere und lässt sich sogar steicheln.                                           Fotos: Schmidt

Romeo erkundet fl eißig die für ihn 
noch unbekannte Umgebung.

Gruppenfoto: Das Muttertier stellt sicher, dass es Romeo im Arm von Gabri-
ele auch gut geht.

Die Alpakas wurden erst kürzlich 
von einem Profi  geschoren.

Die Tiere am Sonnseitnhof haben verschiedenste Fellfarben. So gibt es weiße, 
schwarze und (sehr selten) graue. Auch sind 18 Brauntöne zu unterscheiden.

Süßer Schnappschuss: Zärtlichkeiten zwischen Mutter und Kind. Im Bild auch 
zwei der ein Jahr alten Jungtiere.
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KLIMaSCHuLen

Schüler aus dem Lainsitztal erarbeiteten die 
Themen Konsum, Lebensstil und Ernährung
WeItRa. Wahre Umwelt-Meis-
ter sind die Schüler aus vier 
Schulen im Lainsitztal: Das 
ganze Schuljahr über beschäf-
tigten sie sich im Klimaschu-
len-Projekt „Übermorgen selbst 
versorgen: Nachhaltig leben für 
jeden!“ mit dem Thema Kon-
sum, Lebensstil und Ernäh-
rung. Bei der Abschlussveran-
staltung am Rathausplatz in 
Weitra präsentierten über 280 
Schüler ihre Projekte, Aktivitä-
ten und Werkstücke.

Mit jeweils mehreren Klassen 
waren die Volksschule Groß-
schönau und Weitra sowie die 
Neue Mittelschule Weitra und 
Bad Großpertholz mit großem 
Eifer beim Projekt dabei. Jede 

Schule widmete sich dem Thema 
Konsum, Lebensstil und Ernäh-
rung im Allgemeinen, schulte 
Energiedetektive und entwickel-
te Möglichkeiten zur Konser-
vierung von Lebensmitteln. In 
Workshops und bei Exkursionen, 
z.B. in die SONNENWELT oder 
in das Welios, wurde Wissen an-
schaulich und unterhaltsam ver-

mittelt. Die Schüler legten aber 
auch selbst Hand an und stellten 
Werkstücke, wie z.B.: aus Müll, 
her. 
Die Abschlussveranstaltung 
zeigte ein buntes Spektrum an 
Schülerarbeiten und die durch 
das Projekt geweckte Begeiste-
rung der Kinder für das Thema, 
welchen Ein� uss Ernährung und 

Konsum auf unsere Umwelt hat: 
es wurde gerapt und gereimt, 
Modenschauen sowie Fotos prä-
sentiert und Märchen erzählt. 
Davor wurde ein Stationenspiel 
von den Schülern absolviert und 
als Belohnung gab es für die 
teilnehmenden Schüler im An-
schluss ein Gewinnspiel. 
Im Schuljahr 2017/2018 wurde 
das Klimaschulen-Projekt in den 
vier Schulen durchgeführt. „Kli-
maschulen“ ist ein Programm 
des Klima- und Energiefonds, an 
dem sich alle Klima- und Ener-
giemodellregionen und deren 
Schulen beteiligen können. Ziel 
des Programms ist es, Projekte 
mit den Schülern durchzuführen, 
die das Bewusstsein für die He-
rausforderungen des Klimawan-
dels schärfen.

Gruppenfoto aller teilnehmenden Schüler vor dem Rathaus in Weitra.

Thayaparkstr.1, 3830 Waidhofen • www.thayapark.at + /thayapark

DO., 28.06.• 12.00 – 18.00 Uhr

GRATIS EIS
FÜR ALLE
KINDER

Solange der
rrat reichtVor

Feiert schon jetzt mit uns den
Beginn der Sommerferien.

KiDS-DAYKiDS-DAY
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FeStIVaL

18. KASUMAMA Afrika Festival
MOORBad HaRBaCH. Mitte 
Juli beginnt das diesjährige 
Kasumama Festival. Inmit-
ten unberührter Waldviertler 
Landschaft bietet der Verein 
Kasumama an fünf Tagen 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das die kulturelle Viel-
falt des afrikanischen Konti-
nents näher bringt.

Als Ort der Begegnung und der 
Völkerverständigung versteht 
sich das stimmungsvolle Festival, 
das die Besucher, Mitwirkenden 
und Künstler in freundschaft-
licher Atmosphäre zusammen 
bringt. Es   ndet heuer von Mitt-
woch, 11. bis Sonntag, 15. Juli 
wie schon die Jahre zuvor am 
Festivalgelände beim Gasthaus 
Holzmühle, Lauterbach 40 in 
Moorbad Harbach statt.

Workshops, Vorträge
Untertags sorgen zahlreiche 
Workshops für Kinder und Er-
wachsene, ein bunter Bazar, 
Filmvorführungen, Lesungen, 
akustische Konzerte, Vorträge 
und Diskussionen für spannende 
Unterhaltung. 

Musik und tanz
Abends verwandelt sich das Fes-
tivalgeschehen in eine große 
Tanz-Party mit Live-Konzerten 
heimischer und internationa-
ler Stars und Newcomer, dies-
mal mit einem musikalischen 

Schwerpunkt auf die Nachbar-
länder Mali, Burkina Faso und 
Elfenbeinküste sowie der Präsen-
tation eines außergewöhnlichen 
Musikprojekts aus Namibia mit 
der seltenen Kultur der Volks-
gruppe San.

eröffnung
Shishani & Namibian Tales er-
öffnen das 18. Kasumama Af-
rika Festival musikalisch am 
Mittwoch, 11. Juli um 20.30 Uhr 
mit einem musikalischen Juwel, 
ihrem neuen Projekt „Kalahari 
Encounters“, mit dem sie vier 
Sängerinnen der Volksgruppe 
San und deren einzigartiges Kul-
turerbe präsentieren. 

dobet Gnahoré
Die umwerfende Künstlerin 
Dobet Gnahoré (Elfenbeinküste), 
die das Festival im Waldviertel 

bereits zwei Mal mit ihrer hoch 
energetischen Bühnen-Perfor-
mance begeisterte, meldet sich 
mit neuem Album zurück, das 
sie bei ihrem Auftritt am Sams-
tag, 14. Juli um 22 Uhr vorstellt. 

debademba
Eine magische Begegnung von 
zwei Musikern aus Mali und 
Burkina Faso hat die Formation 
Debademba hervorgebracht, die 
auf ihrem Streifzug durch sämtli-
che Musikstile Westafrikas einen 
explosiven Sound schaffen. 
Aus Mali stammt auch der fein-
fühlige N’Goni Spieler Abou 
Diarra, der bereits mit den ganz 
Großen seiner Heimat zusammen 
gearbeitet hat und nun als Solo-
Künstler für Aufsehen sorgt. 
Die in Österreich beheimatete 
Formation rund um den hoch-
karätigen Perkussionisten Louis 

Sanou & Les Cinq Frères (Bur-
kina Faso) präsentiert ihre neues 
Album mit traditioneller Musik 
ganz im Stile der Griot-Familie. 
Auch der Perkussionist Ladji 
Kanté von der Elfenbeinküste 
lebt mittlerweile in Österreich, 
von wo aus er die traditionelle 
Musik seiner Heimat in die Welt 
hinaus trägt. Und für fröhliche 
Reggae-Sounds und jede Menge 
„good Vibes“ sorgt der Kenianer 
Cloud Tissa mit seiner mitreißen-
den Bühnenshow.

Cross Over
Am Sonntag, 15. Juli um 12.30 
Uhr startet das „Cross Over“. Es 
hat am Sonntagnachmittag zum 
Ausklang des Festivals bereits 
Tradition. Dabei wird diesmal 
das Trio von Ladji Kante (Elfen-
beinküste) mit einer Waldviertler 
Blasmusikgruppe zusammen ge-
spannt. Der fantastische Perkus-
sion-Spieler hat bereits Erfahrung 
im musikalischen Austausch mit 
steirischer Volksmusik und freut 
sich bereits auf das Experiment 
im Waldviertel.

Weitere Informationen
Alles Wissenswerte zum Festi-
val wie Kartenpreise, Übernach-
tungsmöglichkeiten, Camping-
platz, Rahmenprogramm, alle 
Konzerttermine und so weiter 
gibt es auf der Website www.
kasumama.at zu erfahren. Die 
Nummer vom Infotelefon ist 
0676/9743467.

Louis Sanou & Les Cinq Frères                                                        Foto: Raimund Kogler

Abou Diarra aus Mali, live am Donnerstag, 12. Juli um 20.30 Uhr Foto: Victor Delfi m Shishani & Namibian Tales eröfffnen des diesjährige Festival. Foto: Sandrin
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eGGeRn

GeBuRt: 
Ferdinand 
Weinstabl, 
geboren am 18. 
Mai;
 Foto: LK Horn

GMÜnd
GeBuRt: anna thür, Eltern: Petra und 
Kurt Thür; 

GeBuRtStaG: Berta 
Mader (80);

 Foto: Harald Winkler

GeBuRtStaG: 
Christine Gabler (85); 

                     Foto: Harald Winkler

GeBuRtStaGe: Josef Boigner (80); 
Manfred Gruber (80); Inge Steiner (80); 
Helga Botzi (80); edith Weilguni (80); 

Johann Kellner (80); anna Führer (80); 
Hasan Jadalla (80); Hedwig Franz (80); 
Kurt Koppensteiner (85); anna Mader 
(85); Roland Zalto (85); ernestine 
Koppensteiner (85); Franz trsek (85); 
Herta Maier (85); elisabeth Glaser (85); 
Maria Brauneis (85); Hermann Binder 
(85); anna Watzl (90); Pauline Pöltner 
(85); Maria Maierhofer (85); Johannes 
Brodey (85); elfriede Czech (85); Herta 
Proksch (95); Helene Bina (95); Walter 
Horacek (104); 

GOLdene HOCHZeIten: Beatrix 
und emil Brenner; Brigitte und Karl 
Weissenböck; Gerlinde und Walter 
Macho; Christine und alfred Kolm; Ilse 
und Josef Krenn; Gülizar und Yunus 
Yilmaz; Ingrid und Karl Höbarth; 
Veronika und Silvester Weissinger; 
Helga und Karl Fritz; 

dIaMantene HOCHZeIten: Helga und 
alfred Botzi; Petronella und Rupert 
teuschl; Gerlinde und Karl Porsch; 
Herma und Walter Mikscha; Berta 
und Johann Mican; agnes und Josef 
antoni; ernestine und Johann Huber; 
Margareta und Kurt Koppensteiner; 

eISeRne HOCHZeIt: anna und Leo 
Wally; 

GROSSSCHÖnau
tOdeSFaLL: alois Riegler (50), 
verstorben am 31. Mai; 

ReInGeRS
tOdeSFaLL: Gerhard Kainz (71), 
verstorben am 28. Mai; 

St. MaRtIn
tOdeSFaLL: Hermann Wielander (84), 
verstorben am 30. Mai; 

SCHReMS

GeBuRt: 
eleraqi 
Yousef, 
geboren am 30. 
Mai;
 Foto: LK Horn

GeBuRtStaGe: Maria Moser (70); 
annemarie Hausleitner (70); anna 
Pfeiffer (70); Rosa Löffl er (70); Renate 
Polzer (70); edith Sabelko (75); Margit 
Glier (75); Renate Kollenz (75); ernst 
Koci (80); anna Fegerl (80); Johanna 
Binder (80); erna Braun (80); anna Redl 
(85); Herta Breunhölder (85); erich 

dumser (85); Johannes Wolfgang 
Spazierer (85); anna Kophen (90); 
Margarethe Meixner (93); Rosa 
Wagner (99); 

GOLdene HOCHZeIten: anna und 
erhard trappl; Sigrid und alfred 
Maier; 

tOdeSFaLL: andrea Winkler (50), 
verstorben am 29. Mai; 

WeItRa
GeBuRt: 
Caroline 
Chalupar, 
Eltern: Elisabeth 
Chalupar 
und Markus 
Schneeberger, 
geboren am 17. 
Mai.   Foto: LK Horn 

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
sek-gmuend@tips.at
Utzstraße 1, Top 9, 3500 Krems/D.

SCHOn GeHÖRt

Gemeldet aus den Gemeinden
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LaInSItZnIedeRunG

Neue Attraktion für Gmünd: 
Wasserbüffelweide wurde eröffnet
GMÜnd. Die Gmünder Was-
serbüffelweide wurde am 
Samstag, 9. Juni feierlich er-
öffnet. Ein circa zwölf Hektar 
großes Gebiet in der Lainsitz-
niederung im Stadtgebiet von 
Gmünd wird künftig durch 
Wasserbüffel beweidet und 
damit die naturschutzfachli-
che Qualität der Flussland-
schaft nachhaltig gesteigert. 

Landesrat Ludwig Schleritzko 
hob in seiner Ansprache die 
wichtige Bedeutung des Pro-
jektes hervor. Bürgermeiste-
rin Helga Rosenmayer dankte 
in ihrer Ansprache allen ver-
antwortlichen Personen, dar-
unter Stadtrat Alexander Ber-
ger sowie Projektleiter Axel 
Schmidt. 
Das Projekt der Gmünder Was-
serbüffelweiden wurde bereits 
mit dem Naturschutzpreis „Die 
Brennnessel“ ausgezeichnet. 
Die Beweidung wird das Über-
leben zahlreicher Tier- und 
P� anzenarten fördern und dient 
in hohem Maße der Erfüllung 
der regionalen Naturschutzzie-

le. Mit den Maßnahmen soll 
auch eine neue touristische 
Attraktion für Gmünd und die 
Region geschaffen werden, bei 
der die Wasserbüffel in der fas-
zinierenden, natürlichen Fluss-
landschaft auch beobachtet 
werden können. Die regionale 
Wertschöpfung durch die länge-
re Bindung der Besucher in der 
Stadt/der Region soll in Koope-
rationen mit Gasthäusern (Büf-
felwirte) und die Vermarktung 
von entsprechenden Büffelpro-
dukten gesteigert werden.

Das einzigartige Projekt läuft unter dem Motto „Wilder Fluss und sanfte Büffel“.                 Fotos: Stadtgemeinde Gmünd/Harald Winkler

Die Wasserbüffel wurden von echten Cowboys auf ihre neue Weide getrieben. 

SCHneLLe HILFe

Neue Notruf-App ab sofort zum Downloaden
BeZIRK. 5.015 Notrufe wurden 
im Bezirk Gmünd im  vergan-
genen Jahr abgesetzt. Mit der 
neuen Notruf-App wird man 
durch Drücken des „144-But-
tons“ ab sofort in ganz Öster-
reich und auch in Tschechien 
direkt mit der Notrufl eitstelle 
verbunden. 

Die Leitstelle erhält über die App 
die Koordinaten des Verunfallten 
und kann so schneller und effek-

tiver agieren. „Durch die App 
können auch schwierige Unfall-
orte wie zum Beispiel im alpi-
nen Bereich beim Wandern, auf 
Seen, auf der Autobahn oder ge-
nerell bei Freizeitaktivitäten oder 
auf Reisen leichter verortet wer-
den. Das ist ein Zeitgewinn, der 
den Verunfallten zugutekommt 
und Leben retten kann. Im Not-
fall zählt jede Sekunde“, so die 
Gmünder Landtagsabgeordnete 
Margit Göll zur neuen App „Ret-
tung“. In ganz Österreich wurde 

die App seit der Vorstellung im 
April bereits über 7.500 Mal auf 

iOs und Android heruntergeladen. 
In Tschechien gibt es die App seit 
zwei Jahren und verzeichnet dort 
mehr als 570.000 Downloads. 
„Auch ein gutes Notfallsystem 
muss laufend optimiert werden. 
Daher wollen wir - auch im Rah-
men unserer Digitalisierungsof-
fensive - modernste Technologien 
einsetzen, um Menschenleben zu 
retten“, ergänzt Landesrat Mar-
tin Eichtinger. Weitere Infos zur 
App und zum Download unter: 
www.rettungsapp.com

Margit Göll und Martin Eichtinger bei der 
Präsentation der Rettungsapp.      Foto: VPNÖ
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WaLdVIeRteL aKadeMIe

Breite Verankerung in 
der Region
WaLdVIeRteL. Ihre Mitglieder-
versammlung hielt die Wald-
viertel Akademie am 5.  Juni 
in der Waldviertler Sparkasse 
in Zwettl ab. Neben Rück- und 
Ausblicken stand dabei die Neu-
wahl des Vereinsvorstandes am 
Programm. Neben einigen Ver-
änderungen gab es auch viele 
Konstante, Ernst Wurz wurde 
als Vorsitzender bestätigt.

Vorsitzender Ernst Wurz und Ge-
schäftsführer Christoph Mayer 
blickten bei der Mitgliederver-
sammlung auf ein ereignisreiches 
und erfolgreiches 2017 zurück und 
gaben dabei auch einen Überblick 
über 2018. 24 Veranstaltungen mit 
über 3.000 Besucher wurden um-
gesetzt, in diesem Jahr wurden 
mit dem Viertelfestival Wald-
viertel, dem Berufsorientierungs-
Projekt „Was will Ihr Kind wer-
den?“ und dem Thayatal.TV die 
Angebote noch weiter ausgebaut. 
Vorstandsmitglied Gerhard Proißl 
streute dem Führungsteam Rosen: 
„Ihr habt mit viel Kreativität und 
Hartnäckigkeit den steilen und er-
folgreichen Weg der ermöglicht.“

neuwahl des Vorstands
Bei der Mitgliederversammlung 
2018 stand auch die Neuwahl des 
Vereinsvorstandes auf dem Pro-
gramm. Vorsitzender Ernst Wurz, 
der seit nunmehr 34 Jahren die 
Geschicke der Waldviertel Aka-
demie leitet, wurde dabei in seiner 

Funktion bestätigt und erneut für 
drei Jahre als Vereinsoberhaupt 
gewählt. „Ich stehe für eine aller-
letzte Periode zur Verfügung“, so 
Wurz, „werde in dieser aber auch 
mit meinen Stellvertretern die 
Nachfolge regeln.“ Diese werden 
weiterhin Martina Dor� nger, Pro-
fessorin und Bildungsberaterin in 
der BHAK Waidhofen/Thaya und 
Pauline Gschwandtner, Unterneh-
merin im Bezirk Horn, sein. Als 
dritter und neuer Stellvertreter 
wurde Bankangestellter Thomas 
Arthaber gewählt. Der 30-jährige 
Dietmannser (Bezirk Waidhofen, 
Anm.) soll in Zukunft mehr Ver-
antwortung im Verein überneh-
men. Als Kassier wird erneut Me-
lanie Reischl aus Weikertschlag 
fungieren, auch Schriftführer Mi-
chael Buxbaum, Gemeinderat in 
Heidenreichstein, wurde in seiner 
Funktion bestätigt.

neue Gesichter
Nach dem freiwilligen Vorstands-
Ausscheiden von Gerhard Proißl, 
Reinhard Preißl, Veronika Hadl, 
Bernadette Kitzler und Birgit 
Stark konnten auch neue Gesich-
ter für die Mitarbeit gewonnen 
werden: Martina Kainz, Profes-
sorin an der BHAK Zwettl, Ha-
rald Winkler, Mitarbeiter bei der 
Stadtgemeinde Gmünd und Gerda 
Erdner, Vizebürgermeisterin in 
Horn. Als neue Rechnungsprüfer 
wurden die ehemaligen Direkto-
ren Harald Hubatschke und Jo-
hannes Lehr gewählt. 

Freuen sich auf die Zusammenarbeit (v.l.): Christoph Mayer, Thomas Arthaber, Ha-
rald Winkler, Martina Kainz, Martina Dorfi nger Anne Blauensteiner und Ernst Wurz. 

HILFSGeMeInSCHaFt

Spende von den
Dirndlweibern
GROSS dIetMannS. 2017 
kreierten die Dirndlweiber der 
Gemeinde Groß Dietmanns in 
Zusammenarbeit mit der Kräu-
terexpertin Eunike Grahofer 
einen speziellen Dirndlweiber-
tee. Ende Mai 2018 überbrachte 
nun eine Vertretung der Dirndl-
weiber den Reinerlös in der Höhe 
von 650 Euro, der sich aus den 

Spendeneinnahmen für den Tee 
über die Monate gesammelt 
hatte, der vierköp� gen Familie 
Berger in Ehrendorf als karita-
tive Spende. Sandra Anderl von 
den Dirndlweibern: „Die Familie 
war gerührt und freute sich sehr“. 
Auch heuer wird es wieder einen 
Dirndlweibertee geben. Infos bei 
Silvia Friedel: 0664/5592019.

Die Freude bei Familie Berger über die Spende war groß.
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klEiNrEGioN laiNsitZtal

Ziele und Maßnahmen für die 
nächsten Jahre festgelegt
BaD GrossPErtholZ. Die 
Kleinregion Lainsitztal arbei-
tet seit einigen Monaten an der 
Erstellung eines neuen kleinre-
gionalen Strategieplans. Dabei 
wird festgelegt, welche Schwer-
punktthemen die beteiligten 
sechs Gemeinden in den nächs-
ten Jahren bearbeiten werden. 

Die bestehende Bürgermeister-
runde der Kleinregion widmete 
sich in den vergangenen Wochen 
bereits intensiv den Vorarbeiten. 
So wurde unter anderem beraten, 
welche globalen Trends sich zu-
künftig auf das Leben im Lain-
sitztal auswirken werden.

24 Punkte konzept bereits 
umgesetzt
Bei der Veranstaltung „Klein-
region Lainsitztal – Wege in die 
Zukunft“ wurde nun gemeinsam 
mit politischen Mandataren und 
Vereinsvertreter an der Erstellung 
des Zukunftsbildes gearbeitet. Die 
beiden Bürgermeisterkollegen 
Martin Bruckner (Großschönau) 
und Peter Höbarth (St. Martin) 
präsentierten die eindrucksvolle 

Tätigkeitsbilanz der Kleinregion 
seit 2004. Schon damals wurde 
ein kleinregionales Entwick-
lungskonzept erarbeitet. Daraus 
konnten – in Zusammenarbeit 
mit zahlreichen Kooperations-
partnern - insgesamt 24 Punkte 
umgesetzt werden. So wurde z.B. 
der Sonnenplatz Großschönau ge-
meinsam verwirklicht, das Thema 
„Schmalspurbahn“ regional um-
gesetzt oder auch das Schloss 
Weitra zu einem wichtigen Ver-
anstaltungszentrum entwickelt.
Bürgermeister Otmar Kowar 
(Unserfrau-Altweitra) skizzierte 
schließlich, welche Zwischener-
gebnisse auf dem Weg zum neuen 

Regionsleitbild bereits vorliegen. 
So wurden als Schwerpunktthe-
men für die nächsten Jahre die 
Sektoren „Kleinregionale Iden-
tität“, „Wirtschaft und Arbeits-
markt“,  „Natur und Umwelt“ 
sowie „Gesundheit und Soziales“ 
festgelegt. Vieles was eine Ge-
meinde alleine nicht umsetzen 
kann, wird in Kooperation mit den 
Nachbargemeinden ermöglicht. 
Der gemeinsame Auftritt schafft 
Synergieeffekte und lässt ein regi-
onales Bewusstsein entstehen. Die 
Regionalberaterin der Kleinregi-
on Lainsitztal, Elisabeth Wachter 
von der NÖ.Regional.GmbH, wel-
che den Strategieprozess begleitet, 

erläuterte schließlich die Ziele in 
den jeweiligen Themenbereichen.

Projekte diskutiert
Im Anschluss daran waren die 
mehr als 70 Teilnehmer aufge-
rufen, in Themengruppen zu dis-
kutieren und Projektideen zu er-
arbeiten. Es entstand eine äußert 
rege Diskussion mit vielen kons-
truktiven Vorschlägen. Regions-
sprecher Bürgermeister Raimund 
Fuchs (Weitra) rief die Teilnehmer 
abschließend zur aktiven Mitar-
beit in den nächsten Jahren auf.

arGE wird gegründet
„Wir sechs Bürgermeister kön-
nen alleine wenig bewirken, es 
braucht die vereinten Kräfte der 
Regionsbevölkerung, der politi-
schen Vertreter, der Vereine und 
Institutionen, wenn wir etwas um-
setzen wollen!“, so die politisch 
Verantwortlichen. Zur Umsetzung 
der Projekte wollen die sechs Ge-
meinden auch eine ARGE grün-
den. Die gesammelten Ergebnisse 
der Veranstaltung werden in wei-
terer Folge zu einem Strategiepa-
pier verarbeitet, die Fertigstellung 
ist im Frühjahr 2019 geplant.

Politische Mandatare und Vereinsvertreter trafen sich in Bad Großpertholz, um die 
kleinregionalen Ziele und Maßnahmen zu besprechen.        Foto: NÖ.Regional.GmbH/Wachter

WalDViErtElBahN

Viele Gäste beim Jubiläumsfest
GMÜND - Gross GErUNGs. 
Mit dem Bahnhofsfest anlässlich 
des 115-jährigen Jubiläums der 
Strecke Gmünd-Groß Gerungs – 
lockte die Waldviertelbahn über 
1.000 Besucher nach Groß Ge-
rungs.
„Wir haben im Rahmen des 
Bahnhofsfestes die Geschich-
te der Waldviertelbahn Revue 
passieren lassen. Gerade das 
Nosta lgieangebot mit den 
Dampflokomotiven ist ein we-

sentlicher Bestandteil der be-
liebten Schmalspurbahn. Damit 

hat sich die Waldviertelbahn in 
den vergangenen Jahren zu einem 

wichtigen Aus£ ugsziel in Nieder-
österreich entwickelt und ist ein 
wesentlicher Faktor für den Tou-
rismus und die Wertschöpfung 
der Region,“ hielt Landtagsprä-
sident Karl Wil¤ ng fest.
Beim Bahnhofsfest gab es unter 
anderem einen Dampfsonderzug, 
Pendelfahrten und Bahnfans hat-
ten die Möglichkeit, eigene Brief-
marken mit einem persönlichen 
Foto vor der Damp£ ok zu erstel-
len.

Zahlreiche Gratulanten waren zur Feier nach Groß Gerungs gekommen.  Foto: NÖVOG/knipserl.at
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BÖhM fENstEr

Sommeraktion: Ab sofort 40 Prozent 
auf alle Energiesparfenster
hEiDENrEichstEiN. Die große 
Böhm Fenster-Sommeraktion 
steht wieder vor der Türe. Den 
Sommerrabatt von minus 40 Pro-
zent gibt es auf alle Kunststoff 
und Kunststoff/Alu-Fenster (gül-
tig ab fünf Fenster).

Die Sommeraktion 2018 wird  auch 
heuer wieder von einem tollen Ge-
winnspiel für alle Kunden begleitet. 
Dazu einfach den Gewinnschein 
(diesen � ndet man auf der Home-
page) ausfüllen und abgeben. Der 
Sieger des 1. Preises gewinnt Fens-
ter im Wert von 3.000 Euro. Weiters 
werden auch noch zehn Fenstergut-
scheine verlost.
Aber nicht nur der Preis passt, auch 
die Qualität. Denn bei Böhm-Fens-

ter bekommen Sie alles aus einer 
Hand, von der ausführlichen Be-

ratung über Demontage und Ent-
sorgung der alten Fenster bis zur 

perfekten Montage der neuen WA-
KU-Energiesparfenster durch die 
hauseigenen Montageteams.
Auf Grund der immer größer wer-
denden Nachfrage erweitert Böhm-
Fenster seine hauseigenen Monta-
geteams. Bewerbungen telefonisch 
unter 02862/52477-0 bei Prokurist 
Christian Böhm, oder per E-Mail an 
chbo@boehm-fenster.at
Mehr zu den Sonderange-
boten und den Modellen auf 
www.boehm-fenster.at    Anzeige

Die Böhm Fenster-Montageteams stehen mit professioneller Beratung zur Seite.

Gü
ltig

ab
5
Fe
ns
te
r

AKTION

-40%
AUF ALLE

Kunststoff- &
Kunststoff/ Alu-

Fenster

Termin-
vereinbarung

02862/
52477-52

Böhm-
FENSTER

Industriestraße 3
3860 Heidenreichstein

Tel: 02862/52477-52
verkauf@boehm-fenster.at

www.boehm-fenster.at
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WalDViErtElaUtoBahN

„Europaspange“ soll die Lösung sein
WalDViErtEl. Der Regional-
verband Waldviertel beschäftig-
te sich intensiv mit dem Thema 
Autobahn ins Waldviertel. Das 
Ergebnis, die sogenannte „Eu-
ropaspange“, wurde nun von 
den beiden Vorsitzenden Land-
tagsabgeordneter Jürgen Maier 
(ÖVP) und Nationalratsabge-
ordneter Maurice Androsch 
(SPÖ) präsentiert.

Die Europaspange soll die S 3 
mit der S 10 verbinden und so 
das Waldviertel als Region an die 
großen europäischen Wirtschafts-
räume anschließen. Der Korridor, 
der für die Spange vorgeschlagen 
wird, verläuft von Stockerau über 
Hollabrunn, Horn und Gmünd 
weiter Richtung Freistadt. Eine 
konkrete Trasse müssen die Ex-
perten erst � nden.

„Das Waldviertel befindet sich 
in der Mitte einer sehr dynami-
schen Wirtschaftsregion. Der 
Raum Prag wird bis 2030 seine 
Wirtschaftsleistung um 65 Pro-
zent steigern, der Raum Brünn 
um etwa 61 Prozent, die Region 
rund um unsere Landeshauptstadt 
um etwa 45 Prozent und auch Linz 

um etwa 20 Prozent. Und das alles 
zusätzlich zur schon jetzt starken 
Position der Region Wien. Die Eu-
ropaspange soll dafür sorgen, dass 
der Norden Niederösterreichs bes-
ser an diese Räume angeschlossen 
wird“, beschreibt Verkehrslandes-
rat Ludwig Schleritzko (ÖVP) die 
Zielsetzung des Projekts.

Experten rechnen mit einem 
kräftigen Schub für die regiona-
le Wirtschaft. „Wir sprechen von 
einer Steigerung der regionalen 
Wirtschaftsleistung in Höhe von 
bis zu einer Milliarde Euro und 
10.000 zusätzlichen Arbeitsplät-
zen“, so Schleritzko abschließend.

klares Bekenntnis auch zum 
Öffi -ausbau
Neben der Europaspange gibt es 
auch klare Bekenntnisse zu Maß-
nahmen auf den Landesstraßen 
zur besseren Verbindung Zwettl 
– Pöggstall – A 1, zum weiteren 
Ausbau der bestehenden Haupt-
achsen ins Waldviertel und zum 
Ausbau der öffentlichen Verkehrs-
mittel. Zum Beispiel sollen bei der 
Franz Josefs-Bahn Fahrtzeitver-
kürzungen und bessere Anbin-
dungen daher auf 2024 bis 2027 
vorgezogen werden.

V.l.: Nationalrat Maurice Androsch, Landesrat Ludwig Schleritzko und Landtags-
abgeordneter Jürgen Maier stellten die Pläne vor. Foto: NLK/Reinberger

PflEGE- UND BEtrEUUNGsZENtrUM

4,5 Millionen Euro für 
Wohngruppen-Umbau
WEitra. Beim 25 Jahr-Jubiläum 
des NÖ P£ ege- und Betreuungs-
zentrums Weitra wurden die Um-
baupläne für die neuen Wohn-
gruppen erstmals präsentiert. 
„Künftig wird es in Umsetzung 
unseres Innovationsprojektes ins-
gesamt neun kleinere gemütliche 
Wohngruppen für die Bewohner 
geben. Wir stellen als Land Nie-
derösterreich für diesen Umbau 

4,5 Millionen Euro zur Verfü-
gung“, so Soziallandesrätin Chris-
tiane Teschl-Hofmeister (partei-
los). Nach der Erweiterung im 
Jahr 2003 bietet das Haus derzeit 
in drei großen Wohnbereichen 110 
P£ ege- und Betreuungsplätze. Von 
den neuen Wohngruppen werden 
eine im Erdgeschoss und je vier 
Gruppen im ersten und zweiten 
Obergeschoss entstehen.

Bei der 25 Jahr-Feier wurden die Umbaupläne präsentiert.                  Foto: PBZ Weitra

lEYrEr+Graf

Nächster Großauftrag
GMÜND. In unmittelbarer Nähe 
zum neuen Wiener Hauptbahnhof 
setzt Leyrer+Graf das Großpro-
jekt „Wohnen am Schweizergar-
ten“ um. Der Gebäudekomplex 
besteht aus drei Türmen mit 17 
bzw. 18 Stockwerken und wird 
rund 450 Wohnungen, ein Büro, 
ein Hotel sowie Einzelhandels£ ä-
chen umfassen.
Mit den Erdarbeiten wurde be-
reits begonnen und Leyrer+Graf 

wird im Juli 2018 mit den Arbei-
ten für die Bodenplatte des 2. Un-
tergeschoßes starten. Geplant ist, 
dass die Rohbauarbeiten gegen 
Ende 2019 fertiggestellt sind.
„Wir freuen uns sehr über den 
Auftrag und darüber, dass wir 
unsere Kompetenz bei einem 
Großprojekt wiederum unter 
Beweis stellen dürfen,“ so Stefan 
Graf, CEO der Leyrer+Graf Bau-
gesellschaft m.b.H.

„Wohnen am Schweizergarten“ aus der Vogelperspektive.   Visualisierung: DMAA / SIGNA
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citY cENtEr schrEMs

Einkaufserlebnis für die ganze Familie
schrEMs. Das Einkaufszentrum 
City Center überzeugt durch seine 
gute Verkehrsanbindung, die Nähe 
zum Ortszentrum und dem Bran-
chenmix. Mit regelmäßigen Ver-
anstaltungen bietet das City Center 
der ganzen Familie ein Einkaufs-
erlebnis, da ist für jeden was dabei. 
Zum Schulschluss und Ferien-
start gibt es heuer Kinderschmin-
ken, eine Hüpfburg und mit etwas 
Glück kann man den Einkaufswert 
vom Spieleparadies zurückgewin-
nen! Für die kleinen Kunden hat 
das Spieleparadies eine Aufmerk-
samkeit vorbereitet, einfach vorbei-
schauen.
Am 27. Juli steht die Verkehrser-
ziehung am Ferienplan, mit der 
„Sicherheit macht Spaß“-Tour von 
Käpt̀ n Hugo wird den Kinder spie-
lerisch das Verhalten im Straßen-
verkehr beigebracht. 
Mit den Lebensmittelgeschäften 

Lidl und Spar wird der tägliche Ein-
kauf abgedeckt und die Drogerie-
kette DM ist immer einen Einkauf 
wert. Beim Schuhhändler RENO 
gibt es immer trendige Marken mit 
ausgezeichneter Qualität. KIK und 
TEDi sind ein Eldorado für preisbe-
wusste Kunden. Die Gastronomie-

betriebe Admiral, Cantinetta und 
Das Biss:chen überzeugen mit ihren 
Angeboten. Das Cafe und Co hält 
viele köstliche Kaffeespezialitäten 
bereit. Immer im Trend liegt man 
mit den Geschenkartikeln des Blu-
menreiches. Das Dänische Betten-
lager ist eines der führenden Han-

delsunternehmen für Matratzen, 
Oberbetten, Kissen, Möbel und 
vielem mehr! Die Tra� k führt unter 
anderem hochwertige Geschenkar-
tikel. Mit Expert Hörmann gibt es 
einen Elektrohändler, wo Beratung 
und Dienstleistung groß geschrie-
ben wird. Die Post ist für wichtige 
Post da und die Waldviertler Spar-
kasse bietet das modernste Banking 
Österreichs. Im Spieleparadies � n-
den sich hochwertige Marken-
Spielwaren. Das Einkaufszentrum 
im Herzen von Schrems bietet mit 
dem großen Parkplatz und der 
guten Infrastruktur ein Einkaufer-
lebnis bei Freunden an. Die Shop-
partner sind mit Herz und Verstand 
für die Kunden da und freuen sich 
auf einen Besuch.
Alle Shops und Kontaktdaten unter 
www.citycenterschrems.at oder 
persönlich in 3943 Schrems, Josef 
Widy Straße 17.  Anzeige

Josef Widy Str. 17 • A-3943 Schrems • www.citycenterschrems.at • 

MITMACHEN 
+ GEWINNEN!

ab 10.30 Uhr • KINDERSCHMINKEN UND HÜPFBURG Bevor es in die Ferien geht, wirds bei 
uns noch so richtig lustig + aufregend. 

SPIELEPARADIES: GEWINNE DEINEN EINKAUF ZURÜCK! • Mit deinem Kassabon, vom 29. 
Juni 2018, hast du die Möglichkeit den Einkaufswert in Form von Gutscheinen zurückzugewinnen! 
(Maximal EUR 70,00)

SPIELEPARADIES: SCHULSCHLUSS ÜBERRASCHUNG • Alle kleinen Spieleparadies Kunden 
erhalten eine Überraschung! (Solange der Vorrat reicht!)

FR., 29. JUNI • WIR FEIERN DEN SCHULSCHLUSS

VORSCHAU FR., 27. JULI KÄPT’N HUGO • Sei bei der Sicherheit-macht-Spaß-Tour dabei. In 
Kooperation mit Spieleparadies. Mit freundlicher Unterstützung von BRUDER Spielwaren.
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auSSenBeReICh

Eine Holzterrasse
will gepfl egt werden
Dass die kalte Jahreszeit ihre 
Spuren hinterlässt, ist auch an 
den Holzböden im Außenbe-
reich erkennbar. Damit dieser 
wieder fi t wird, braucht es eine 
richtige Intensivkur.

„Wer im Garten Wert auf naturbe-
lassene Materialen legt, darf die 
Hölzer nicht ungeschützt Wind 
und Wetter überlassen“, sagt 
Oskar Scherzenlehner von Natu-
ral. Und der Experte des österrei-
chischen Naturfarben-Herstellers 
weiß, wovon er spricht: stumpfes, 
ausgelaugtes Holz, Grauschleier, 
Schmutz und Schuhabdrücke 
sind nach dem Winter klar sicht-
bare Folgen. Bevor die Terrasse 
also wieder voll genutzt werden 
kann, muss erst der Untergrund 
wieder in Fahrt gebracht wer-

den. Scherzenlehner emp� ehlt, 
Terrassenöle für das Holz zu ver-
wenden. Diese seien besonders 
dünn� üssig, können daher gut ins 
Holz einziehen und verhindern 
eine zu hohe Wasseraufnahme 
genauso wie die Austrocknung. 
Die Öle sollten aus natürlichen 
Inhaltsstoffen bestehen, die 
Basis sollte Leinöl, versetzt mit 
Naturharzen und Farbpigmenten, 
sein. Letztere sorgen für den Er-
halt der Farbe und schützen vor 
Schmutz und UV-Strahlung. Das 
Öl wird mit dem Pinsel aufgetra-
gen,  nach einer halben Stunde 
werden Reste, die nicht einge-
zogen sind, wieder mit dem tro-
ckenen Pinsel verstrichen. „Nach 
einem Grundanstrich genügt es, 
die Holzterrasse einmal pro Jahr 
mit dem Öl zu behandeln“, sagt 
Scherzenlehner.

Terrassenböden sind sehr beliebt, brauchen aber Pfl ege.   Foto: natural.at

Gratishotline: 0800 20 2013 www.leeb.at

BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

GIWoG 

Wohnhaus aus Holz
hÖRSChInG. Anfang Juni er-
folgte in Hörsching der Spaten-
stich für ein neues fünfstöckiges 
Wohnhaus der Giwog. Das Be-
sondere an dem Gebäude: Bei 
dem Bau wird ganz auf Holz ge-
setzt. Bereits im Vorjahr wurden 
solche Einheiten in einem Wohn-
bau in Holzbauweise übergeben. 
In Hörsching werden nun auf einer 
Wohnnutz� äche von 1300 Quad-
ratmetern 20 Wohneinheiten er-
richtet. 350 Kubikmeter Holz 

werden dazu verarbeitet. Dass 
sich Holz für mehrstöckige Häuser 
eignet, weiß auch Landesinnungs-
meister Richard Hable: „Holzbau-
ten haben eine sehr kurze Bauzeit. 
Ein Teil der Produktion geschieht 
in der Werkhalle. Laut TU Graz 
verringert sich bei einem Holzbau 
auch die Anzahl der Transporte um 
den Faktor 7 gegenüber konventi-
onellem Bau. Anrainer pro� tieren 
von weniger Lärm und einem ge-
ringeren Verkehrsaufkommen.“ 

Anfang Juni erfolgte der Spatenstich für den Bau am Beethovenweg. 
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Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt 

Ihr Ansprechpartner 
für Online

Nähere Infos
Gerhard Kunz
Tips Werbeberater Gmünd
Niederleuthnerstr. 2, 3830 Waidhofen/T.
Tel. 0676 / 502 36 25
g.kunz@tips.at 

www.tips.at
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VIeRTeLFeSTIVAL

Die alten Narren und ihre Geschichten
SCHReMS/WeITRA. Geschich-
ten alter Menschen stehen im 
Zentrum des Kunstprojektes 
„Die alten Narren - Erinne-
rungstheater“. Sie werden er-
zählt und dargestellt. In den 
Pflegeheimen Schrems und 
Weitra. 

Brigitte Tauchner, Projektleiterin 
vom SOG Theater zu den inhalt-
lichen Überlegungen des Pro-
jektes: „Mit dem Projekt „Die 
alten Narren“ stellen wir die 
Geschichten hochbetagter Men-
schen mit und ohne Demenzer-
krankungen in den Mittelpunkt. 
Menschen sind im Kern „narra-
tive Wesen“ (Anmerkung: erzäh-
lende Wesen). Aus Geschichten 
und Erzählungen weben wir uns 
unser Selbst, unsere Identität. 
Dies wird besonders bedeutsam, 

wenn das Gedächtnis schwindet 
und Erinnerungen davongleiten, 
Geschichten zer� ießen oder nur 
noch in Fragmenten auftauchen. 
Erinnerungstheater verbindet 
in besonderer Weise die Erzäh-
lungen älterer Menschen mit der 
Gegenwart. Man trifft sich in 
Gemeinschaftsräumen, um per-

sönlich erlebte Geschichten zu 
erzählen, zu hören und zu sehen. 
Kaum ist eine Erinnerung her-
vorgelockt – oft auch nur eine 
kleine Passage einer Geschichte 
– kann sich die Erzählerin oder 
der Erzähler bereits zurückleh-
nen und sofort erleben, was die 
Schauspieler daraus improvisa-

torisch hervorzaubern. Die Dar-
stellung auf der Bühne wird zu 
einer gemeinsamen Reise in die 
Vergangenheit und zu einer un-
terhaltsamen Form der Erinne-
rungsarbeit“. 
Zu den Aufführungen eingeladen 
sind die Bewohner der Pflege-
wohnhäuser, Freunde, Verwand-
te, Mitarbeiter und alle jene, die 
Freude am gemeinsamen Ge-
schichtenerzählen und Erinnern 
haben.
Am Dienstag, 19. Juni um 15 
und 17 Uhr � nden im P� egeheim 
Schrems, Moorbadheim, Gärtne-
reistraße 2, Vorstellungen statt.
Am Mittwoch, 20. Juni gibt es 
um 15 und um 17 Uhr Vorstellun-
gen im P� egeheim Weitra,  Nord-
waldheim, Zwettler Straße 1. 
Weitere Informationen erteilt 
Brigitte Tauchner gerne unter 
0664/3147991.

Das Viertelfestival bringt Erinnerungstheater in Pfl egeheime.            Foto: SOG Theater

nÖ FIRMenCHALLenGe

Der Endspurt um die 
Spitzenplätze beginnt
beZIRK. Die letzten Wochen der 
NÖ Firmenchallenge sind ange-
brochen, nicht mehr lange haben 
die Firmen Zeit, um die wichtigen 
Bewegungsminuten im Rahmen 
des Wettbewerbes zu sammeln. 

Noch bis 30. Juni � ndet die NÖ Fir-
menchallenge statt. Sport.Land.NÖ 
sucht mithilfe von Runtastic und 
in Kooperation mit der NÖ Wirt-
schaftskammer und ecoplus das 
aktivste Unternehmen des Landes. 
Derzeit nehmen über 150 Betriebe 
an der Firmenchallenge teil, dar-
unter auch zahlreiche Firmen aus 
der Region. Mit 45.339 Minuten 
liegt derzeit die Filiale Waidhofen/
Thaya der Waldviertler Sparkasse 
in der Kategorie Kleinunternehmen 
auf dem 3. Platz. Dicht gefolgt von 

der RZA Rechenzentrum Amalien-
dorf GmbH mit 41.244 Minuten auf 
Platz 4. In der Kategorie Großun-
ternehmen liegt EATON Schrems 
derzeit auf den ausgezeichneten 13. 
Zwischenrang mit 26.181 Minuten 
(Wertung Gesamtminuten, Stand 
12.6. 13:30 Uhr).

Anmeldung noch möglich
Die Anmeldung funktioniert ganz 
einfach: Die Runtastic-App auf das 
Handy laden und dann auf www.
noefirmenchallenge.at anmelden 
und dem eigenen Unternehmen 
beitreten. Jede sportliche Minu-
te wird aufgezeichnet und auf das 
Bewegungskonto der Firma gutge-
schrieben. Danach werden die Fir-
men mit den meisten gesammelten 
Bewegungsminuten pro Mitarbeiter 
geehrt und ausgezeichnet.

Hektik, Lärm und Alltagsstress hinter sich lassen
Musikalisch untermaltes Wander-Wochenende rund um
den Hochwechsel mit geselligem Zusammensein bei
traditionellem Liedgut.
Mehr über die Wiener Alpen?
Einfach anmelden: www.wieneralpen.at/newsletter

Wiener Alpen

Bergsommer
Uriger Almenklang
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Lasst uns eins werden...!

Esoterik? Der Schachteltext ver-
spricht mehr als ein Spiel. Es soll 
Experiment, Reise und genialste 
Team-Erfahrung sein. Und das nur 
mit Hilfe der Gedanken.
Nun ja, lassen wir die Esoterik mal 
außen vor. „The Mind“ ist ein Kar-
tenspiel. Das Team legt die Karten, 
Zahlen von 1 bis 100, aufsteigend 
auf einen Stapel. Der Clou ist, die 
Spieler dürfen sich nicht abreden. 
Nur die Konzentration zählt und 
vor allem die Wahrscheinlichkeit. 
Je nach Spielerzahl gibt es bis zu 
12 Level. Pro Level erhalten die 
Spieler eine Karte mehr. Somit 
wird es immer schwieriger alle 
Karten in die richtige Abfolge zu 
bringen. Um das Ding zu erleich-
tern gibt es einige wenige Leben 
und Wurfsterne. Bei jedem Fehler 
verliert das Team ein Leben und mit 
dem Wurfstern werfen die Spieler 
ihre kleinste Karte ab. Ziel ist es, 
natürlich alle Level zu schaffen, hat 
das Team aber kein Leben mehr ist 
das Spiel verloren. 
Fazit: Das Spiel fasziniert, und 
obwohl nicht kommuniziert wird, 
funktioniert es. Zu zweit scheint 
es trotz mehr Levels leichter zu 
sein. Für‘s Spiel des Jahres nomi-
niert. Wir drücken die Daumen.
BrettSpielWölfe-Empfehlung: 3,5 
von 5 Heulern.
Gewinnspiel: Auf tips.at werden 
drei Exemplare von „The Mind“ 
verlost.

Spieletitel: The Mind
Verlag: NSV
Jahrgang: 2018
Spielerzahl: 2 - 4 Spieler
Alter: ab 8 Jahren
Dauer: 20 Minuten

SPIELE-
TIPP

von
Christian Huber

SIEGER

Süßestes Baby 2017 gekürt
Zoe Traxler aus dem Bezirk Ur-
fahr-Umgebung ist das süßes-
te Baby 2017! Sie hat von den 
Tips-Lesern per Online-Voting 
die meisten Schnuller bekom-
men. Auf ihre Familie wartet 
nun ein Familien-Wellnessur-
laub in einem Top Hotel!

Tips, Sonnentherme Lutzmanns-
burg und LANDA Kinder- & 
Umstandsmode Linz haben das 
süßeste Baby 2017 gesucht – 
und gefunden! 1322 entzücken-
de Fotos von Butzerln aus dem 
Jahr 2017 haben uns erreicht und 
die Tips-Leser haben bis Sonn-
tag noch für ihre Favoriten ge-
votet. Insgesamt wurden 813.287  
Schnuller zur Abstimmung ver-
geben. Die Anwärter auf den 
Titel „Süßestes Baby 2017“ 
haben Freunde und Verwandte 

mobilisiert, die liebsten Fotos 
ihres Sprösslings herausgesucht 
und auf www.tips.at/baby prä-
sentiert.
Für Zoe Traxler hat es sich beson-
ders ausgezahlt, denn ihre Fami-
lie darf sich über einen Familien-
Wellnessurlaub im Gesamtwert 
von 1500 Euro freuen.

Zoe Traxler wurde von den Tips-Lesern zum süßesten Baby 2017 gekürt.

Familien-Wellnessurlaub
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Mit der korrekten Antwort
300 Euro gewonnen
WAIDHOFEN/THAYA .  Das 
Tips-Glücks engerl ist auch 
heuer wieder auf dem Flug 
und überrascht treue Tips-Le-
ser mit den begehrten Waren-
gutscheinen von Fussl im Wert 
von 300 Euro.

Das Glücksengerl war diesmal 
am Waidhofner Volksfest un-
terwegs und war auf der Suche 
nach der richtigen Antwort auf 
die Gewinnfrage „Wie heißt 
Ihr monatliches Lieblingsma-
gazin?“. Mit ihrer prompten 
Aussage „Tips“  sicherte sich 
Johanna Pfeiffer aus Waidhofen 
den Gewinn. 
Insgesamt verschenkt Tips heuer 
niederösterreichweit Gutscheine 
im Gesamtwert von 9000 Euro 

in Form von Fussl-Gutscheinen. 
Daher lohnt es sich, die Augen 
und Ohren auch weiterhin offen 
zu halten, um auf die Gewinn-
frage zu warten. Weitere Ge-
winner der Glücksengerlaktion 

aus der Vorwoche waren Elisa-
beth Schausberger aus Gresten, 
Else Vondraus aus Kirchstet-
ten, Pamela Berger aus Kremsl 
und Jennifer Süßner aus Wiener 
Neustadt. 

Tips-Verkäuferin Monika Wais übergab den Gewinn an Johanna Pfeiffer, im Bild 
mit ihrer Tochter Jasmin.

Tips

Glücks-

engerl
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InTeRneTAnbIeTeR

Bei WVNET bleiben über 50 Prozent 
der Wertschöpfung im Waldviertel
ZWeTTL. Kunden schätzen Top-
Service und Ehrlichkeit von 
WVNET, dem Waldviertler Inter-
netanbieter. Das wird im folgen-
den Interview, in dem drei Fragen 
an Geschäftsführer Josef Mayer-
hofer gestellt wurden, deutlich.

Was unterscheidet WVNET von an-
deren Internetfi rmen?

Mayerhofer: Bei  WVNET bleibt 
Ihr Geld im Waldviertel, damit 
konnten bereits acht Arbeitsplätze 
geschaffen werden. Unsere Kunden 
schätzen das kompetente Service. 
Außerdem unterstützt WVNET ge-
meinnützige Projekte, je nach An-
zahl der Kunden mit bis zu 2.000 
Euro.

Warum gibt es bei WVNET keine 
Servicepauschale?

Mayerhofer: Ich möchte ein Ver-
trauensverhältnis zu unseren Kun-
den aufbauen, deshalb steht bei 
WVNET der Preis in der ersten 

Zeile und nicht im Kleingedruck-
ten. Ich halte die Servicepauschale 
für einen kleinen Betrug – in der 
Werbung wird ein kleiner Preis an-
geboten, dieser stimmt aber nicht, 
weil eben die Nebenkosten erst im 
Kleingedruckten zu fi nden sind.

Wie viele Kunden nutzen die Servi-
ces der Waldviertler Internetfi rma 
derzeit?

Mayerhofer: Wir versorgen derzeit 
über 700 Kunden über Glasfaser im 
Waldviertel. Vor allem für Firmen 
bieten wir ein Komplettservice 
rund ums Internet. Neben dem Zu-
gang können wir unseren Kunden 
Telefonlösungen, die Gestaltung 
von Websites, Firmennetzwerke, et 
cetera anbieten. Auch große Wald-
viertler Firmen wie das Lagerhaus 
Zwettl oder GEA zählen zu unseren 
Kunden.  Anzeige

Josef Mayerhofer, Geschäftsführer von WVNET, steht im Interview Rede und Antwort.

WVNET GmbH 
Telefon: 02822/57 003
Mail: info@wvnet.eu
Homepage: www.wvnet.at
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GeSUnDHeIT

Heile dich selbst
RAAbS/THAYA. Am Sonntag, 
17. Juni von 14 bis 20.20 Uhr 
� ndet im JUFA ein besonderer 
Gesundheitsnachmittag mit inte-
ressanten Vorträgen, Infotischen, 
Schnupperbehandlungsmög-
lichkeiten und mehr statt. Das 
Motto der Veranstaltung lautet 
„Selbstheilung - Wie geht das?“. 
Den Gästen wird mit allen Pro-
grammpunkten und Angeboten 
ein breites Spektrum an Möglich-

keiten vorgestellt, die das Thema 
Selbstheilung verständlich und 
vor allem nachvollziehbar macht.  
Damit jeder, wenn er will, die für 
ihn richtige Methode in den All-
tag integrieren kann. 
Für Essen und Getränke ist ge-
sorgt, Kinderbetreuung mit An-
meldung möglich. Weitere In-
formationen und Karten sind 
bei Magdalena Kastner unter 
0664/5255099 erhältlich. 

(V. l.): Irene Kainz, Daniela Sainitzer sowie Otmar und Magdalena Kastner laden 
zum Gesundheitsnachmittag ins JUFA in Raabs/Thaya ein.

Leben mit dem mond

Mondkalender von Sigrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

do, 14. Juni
bis 09:20 Uhr Zwillinge –  
absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Rasen mähen; Pflanzen gießen 
und düngen; umsetzen und umtopfen; Blatt-
gemüse säen und setzen (außer Kopfsalat), 
Wasserinstallationsarbeiten; Kosmetik

Ungünstig: Haare schneiden; ernten; kein 
guter Reisetag

fr, 15. Juni
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Siehe gestern

SA, 16. Juni
bis 09:20 Uhr Krebs – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 

Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Einfrieren von Früchten, einkochen; 
umsetzen und umtopfen von Zimmerpflan-
zen; Kuchen machen; chemische Reinigung; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man stärke-
res, dichteres Haar haben will 

Ungünstig: Unkraut jäten; Wäsche wa-
schen; Mineraldünger ausbringen; körperli-
che Anstrengungen

So, 17. Juni
absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Einfrieren von Früchten, einkochen; 
umsetzen und umtopfen von Zimmerpflan-
zen; Kuchen machen; chemische Reinigung; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man stärke-
res, dichteres Haar haben will 

Ungünstig: Unkraut jäten; Wäsche wa-
schen; Mineraldünger ausbringen; körperli-
che Anstrengungen

mo, 18. Juni
ab 10:45 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Einfrieren von Früchten, einkochen; 
umsetzen und umtopfen von Zimmerpflan-
zen; Kuchen machen; chemische Reinigung; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man stärke-
res, dichteres Haar haben will 

Ungünstig: Unkraut jäten; Wäsche wa-
schen; Mineraldünger ausbringen; körperli-
che Anstrengungen

di, 19. Juni
absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Idealer Tag für alle Pflegearbeiten; 
Umpflanzen; Zwiebel und Wurzelgemüse 
setzen; Gartenzaun setzen; Haare um 1 mm 
kürzen, wenn sie schneller wachsen sollen; 
Dauerwelle; geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

mi, 20. Juni
ab 14:30 Uhr Waage – absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Siehe gestern und morgen

do, 21. Juni
absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütenheilkräuter säen oder set-
zen, auch sammeln; Brot backen; Fenster put-
zen; lüften; Liebe und Freundschaft 

Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche wa-
schen

fr, 22. Juni
ab 21:10 Skorpion – absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Siehe gestern

VeRAnSTALTUnG

Erlebnistag Jägerhaus
GROSS SCHÖnAU. Am Freitag, 
6. Juli � ndet von 17 bis 22 Uhr im 
Jägerhaus Großschönau ein soge-
nannter Erlebnistag mit vielfälti-
gem Programm statt. 
Den Anfang macht die Waidhof-
ner Kräuterspezialistin und Au-
torin Eunike Grahofer, die ihr 
neuestes Buchwerk „Wildnisapo-
theke - Hausmittel aus 400 Jahren“ 
mit einem Vortrag präsentiert.
Um 19 Uhr startet das Nostal-
giekino „111 G´schichten und 
Filme der Region“
Um 19.30 Uhr lädt die Jugend-
trachtenkapelle Großschönau 
zum Dämmerschoppen
Um 20.30 Uhr kommen im Frei-
luftkino die beliebten Komö-
dianten „Dick und Doof“ zum 
spaßigen Auftritt auf der Lein-
wand. Dazu  gibt es Livemusik 
mit dem Stummfilmpianisten 
Gerhard Gruber. Der Eintritt 
zum Erlebnistag beträgt für Er-

wachsene zehn Euro, Kinder bis 
14 Jahre zahlen nichts. Der Rein-
erlös wird für das Museum im Jä-
gerhaus verwendet. Bei Schlecht-
wetter � ndet das Programm von 
17 bis 19.30 Uhr im Jägerhaus, 
der Dämmerschoppen und die 
Kinovorstellung im Pfarrstadel 
statt.

Eunike Grahofer präsentiert ihr neues-
tes Buch „Wildnisapotheke“. 
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KUnSTMUSeUM

Yoga im Museum
SCHReMS. Die Yoga-Expertin 
Johanna Leon lädt zu Yogastun-
den ins Kunstmuseum Waldvier-
tel. „Je nach Wetterlage üben wir 
im Skulpturenpark oder umgeben 
von den stimmungsvollen Bil-
dern der Ausstellung Wunder-
WALD“, erzählt sie. „Jede Ein-
heit besteht aus Übungen, die den 
Körper gleichermaßen kräftigen 
und dehnen, einfachen Atem-
übungen, die den Geist zur Ruhe 

kommen lassen und wohltuenden 
Entspannungseinheiten.Diese 
Stunden sind für alle, die Yoga 
einmal ausprobieren wollen“, 
fährt sie fort. Am Dienstag, 19, 
Juni um 18 Uhr, Dienstag, 3. Juli 
18.30 Uhr und Dienstag, 24. Juli 
18.30 Uhr � ndet das Yoga statt. 
Zwölf Euro kostet eine Einheit. 
Die Anmeldung unter johanna.
leon@gmx.net ist nötig. Weitere 
Infos: www.johannaleon.com.

Yogalehrerin Johanna Leon bietet Yoga im Kunstmuseum an.

KUnSTMUSeUM

Skulpturen mit Ytong
SCHReMS. Die meisten Men-
schen kennen Ytong ausschließ-
lich als einen praktischen Bau-
stoff. Nur wenige wissen, dass 
damit auch leicht künstlerische 
Skulpturen angefertigt werden 
können. Damit Interessierte das 
selbst erleben können, bietet das 
Kunstmuseum am Samstag dem 
21. Juli im Skulpturenpark beim 
Museum einen Bildhauer-Work-

shop für Kinder an. Von 15 bis 17 
Uhr werden weiche Ytong Steine 
zu großen und kleinen Skulptu-
ren bearbeitet. Das Kreativteam 
des Kunstmuseums steht dabei 
mit Tipps und Tricks hilfreich zur 
Seite. Der Workshop ist für Kin-
der ab sechs Jahren und Jugend-
liche. Die Anmeldung ist unter 
der Telefonnummer 02853/72888 
möglich und notwendig.

Bildhauerei mit Ytong für Kinder und Jugendliche                                     Foto: IDEA

Diätetisches Lebensmittel für besondere medizinische Zwecke.

ALLES FÜR MEINEALLES FÜR MEINE

STARKE
BLASE

-20%
Jubiläumsrabatt

Rabattgutschein für Dr. Böhm® Kürbis für die Frau
gültig von 01. bis 30.06.2018 nur in teilnehmenden Apotheken:

www.dr-boehm.at/50Jahre
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen wie Treuepässen.

Fast jede vierte Frau ist von ständigem Harndrang und un-
freiwilligem Harnabgang etwa beim Sport, Treppensteigen,
Lachen oder Husten betroffen.

Hier vertrauen Betroffene und Gynäkologen auf Dr. Böhm®

Kürbis für die Frau. Dieser hochkonzentrierte, patentier-
te Spezialextrakt aus steirischen Kürbiskernen unterstützt
Blase und Beckenboden – die Antwort auf unfreiwilligen
Harnabgang.

Dr. Böhm® – Die Nr. 1 aus der Apotheke*
*Apothekenumsatz lt. IMS Österreich OTC Offtake seit 2012

Dr. Böhm® Kürbis für die Frau
gültig von 01. bis 30.06.2018 nur in teilnehmenden Apotheken:

www.dr-boehm.at/50Jahre 

5050
JahreJahre

Dr. Böhm® Kürbis für die Frau.
Schluss mit Blasenschwäche.

Diätetisches Lebensmittel für besondere medizinische Zwecke.
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Aktuelles

Betten

Brautkleid/Hochzeit

Flohmarkt

Gas-Wasser-Heizung

Geschäftliches

Geschenke

Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Kaminsanierung

Kontakte

Schwimmbad/Sauna

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

i

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Utzstraße 1, 3500 Krems, Info-Telefon: 02732 / 74242

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail:  tips-gmuend@tips.at
oder Fax: 02732 / 74242-1700 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,93   pro Wort im Fettdruck:  € 1,86

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i
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wöchentliche Ausgaben:
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 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
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 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels
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wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten
14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:
 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Wr. Neustadt
 Wr. Neustadt-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl
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Familie Fröhlich kauft: hochwer-
tige Pelze, Bleikristall, Perser-
teppiche, Porzellan, Streichin-
strumente, Münzen, Schmuck,
Uhren und dekoratives,
 0676-3625146

PFLEGEBETT,  Elektroantrieb,
guter Zustand, günstig abzuge-
ben (Raum Linz).  0681/
10751122

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Flohmarkt Perg, So. 17. Juni,
(6.00-12.00), am Eurosparpark-
platz, Info: 0664-3960682

Sie bauen oder renovieren und
brauchen einen Installateur für
Wasser, Heizung, Bad, etc.?
Kontaktieren Sie mich!
CA-Installationstechnik e.U.,
Austraße 25,
3361 Aschbach-Markt,
E-Mail: ca-installationstechnik@
hotmail.com
 0664/2679118
Büro:  0676/6721860

SEHER 0664-3535277

24 Stunden Pflege bei Ih-
nen zu Hause, Personal aus
Tschechien, www.heidinger
hausbetreuung.eu

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE 07252/73473
www.ballonfahren.com

Bieten sämtliche Baumeister-
und Dacharbeiten zu Frühjahrs-
konditionen, ob groß oder
klein. 0664-2440028 oder
0699-12361521

Innenausbau (Rigips-Dach-
ausbau, Spachtelarbeiten)
0676/5403065 (Hr. Mayr)

LAGERABVERKAUF
Maßtürenaktion
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888

NEU Insektenschutzgitter
Tritscheler RAL8003m braun,
Maße: B/H 62,5/120cm, 5
Stück; B/H 119,5/120cm, 2
Stück; günstig  0660-
6533382.

PFLASTERUNGEN
0664-3106155

Stein&Design GÜL
NATURSTEIN
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung
www.steindesign-gul.com
0664-3033129

JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Gepflegter, attraktiver Mann
sucht schlanke Dame bis 55 für
gelegentliche Treffen  0664-
7605020

Swimmingpool,  5 m Durch-
messer, 1,2 m Tiefe, Dach aus
Isolierfolie, € 400,-.  0650-
4153950
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Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Musik

Tiere

Verschiedenes

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Audi

Mercedes

Rolls-Royce

Cabriolets

Zweirad

Motorräder Verkauf

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Betriebsliegenschaften

Vermietung

Wohnungen

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

KFZ

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Immo 
bIlIen

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Tips GUTSCHEIN

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben 
& GRATIS private Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe 
Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at
Aktion gültig bis 30.06.2018

Tips Aktion

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 30. Juni 2018 Ihre Fotoglück-
wünsche (im Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro 
Ausgabe. Bitte den Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle 
einsenden bzw. abgeben oder Ihre Glückwünsche auf 
„www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Gerhard Kunz
Tel.: 0676 / 502 36 25
g.kunz@tips.at

Ihr Berater für
  Inserate   Beilagen und
  Onlinewerbung

Alles Gute zum 

10. Geburtstag 
wünschen Dir 

Mama, Papa und Jana. 

Bleib so wie du bist, 
wir haben dich lieb!

Liebe Elisa 
Maschinen-Flohmarkt
Nächster Termin: 6. Juli
von 7.30-12.00 Uhr! 2A-
Ware, Ausstellungsstücke, Mus-
termaschinen, Auslaufmodelle,
Transportschäden u. Gebraucht-
maschinen. Holz-, Metall- und
Blechbearbeitungsmaschinen
sowie Gartengeräte, Bauma-
schinen und Werkstattzubehör.
HOLZMANN und ZIPPER
Maschinen Sternwaldstra-
ße 64, 4170 Haslach,
07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 15.
Juni von 7.30-12.00 Uhr!
2A-Ware, Ausstellungsstücke,
Mustermaschinen, Auslaufmo-
delle, Transportschäden u. Ge-
brauchtmaschinen. Holz-, Me-
tall- und Blechbearbeitungsma-
schinen sowie Gartengeräte,
Baumaschinen und Werkstatt-
zubehör. HOLZMANN und ZIP-
PER Maschinen Gewerbepark
8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

MACH7 "selbstgeMACHt" CD
erhältlich: www.mach7.at oder
unter office@mach7.at, Preis:
15,- zzgl. Versandkosten

Suchen dringend Pflegestel-
len in Niederösterreich. Infos
unter www.tierherzeninnot.at
0680-1159911

Kostengünstig und zuverläs-
sig: Hilfe für Haus und Garten,
einfach anrufen,   0660-
6173133
PFLEGEBETT,  Elektroantrieb,
guter Zustand, günstig abzuge-
ben (Raum Linz).  0681/
10751122

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 63.000
km, VP € 17.000,-  0664-
88138545

Billigst! Mercedes 290 TD, 
Klima, el. Fensterheber, Alufel-
gen, metallic, guter Zustand!
Damenauto!  0680-2386934

Rolls Royce Silver Wraith II
Bj. 1977, RHD, cremeweiß, In-
nen: beiges Leder, garagenge-
pflegt, € 20.000,-, Privatver-
kauf, Besichtigung in Mondsee.
 0664-1058588.

Audi 80 Cabrio, Bj. 1998,
137.000 km, blau, Diesel,
1900 ccm, 90 PS, € 8.400,-.
 0650-4503950

Motorrad BMW R 45, blau,
Bj. 1983, Originalzustand,
50.000 km, 473 ccm, 35 PS,
Erstbesitz, € 3.300,-.  0650-
4153950

Verkaufe Honda NT Deau-
ville. Infos unter  0664-
73834040

Agrarflächen, Wälder, Bauern-
höfe zu kaufen gesucht. AWZ:
Agrarimmobilien.at, 
0664-5674099.
PENSIONISTEN: Immobilie
an sympathischen Investor ver-
kaufen - weiterhin darin woh-
nen, Erberegeln. AWZ Immobili-
en: www.Keine-Erben.at,
0664-3829118

Älteres Haus bis € 320.000,-
zu kaufen gesucht! AWZ Immo-
bilien: NetteFamilie.at,
0664-9969228.
Kaufe Doppelhaushälfte oder
Reihenhaus. AWZ Immobilien:
Will-Kaufen.com,
0664-9969228.
Neuwertiges Einfamilien-
haus dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

Ältere Eigentumswohnung
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immobilien:
Zentrumslage.at,
0664-9969228.
Geldanleger sucht Wohnung
zum Kaufen! AWZ Immobilien:
Sympathisch.at, 0664-
9969228.
Suche schöne Eigentumswoh-
nung mit Balkon/Loggia.
AWZ Immobilien:
Krankenhausnähe.at, 
0664-9969228.

LANDWIRTE: Hofnachfolger
gesucht? AWZ Immo:
Hofnachfolge.at,
0664-5563743.

WHA
KEMATEN

4.a Straße 4,
HWB 81,0kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 59 m², Miete € 339/mtl.,
Eigenmittel € 3.070,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at
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Vermietung

Wohnungen

Betriebsobjekte

stellenangebote

Verkaufspersonal

Teilzeitjobs

Nebenjobs

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

Rare Stücke und tolle 
Schnäppchen kaufen oder 

verkaufen?

marktplatz.tips.at

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Suchen: seriöse Dildo- und 
Dessous-Beraterinnen
kostenloses 
Vorführpackage!
www.dildo-dessous.at
Tel. 0660 23 72 011

SCHWEDENKRÄUTER
Maria Treben 

Naturprodukte
Beratertätigkeit bei 
freier Zeiteinteilung

Info unter 
0650/311 55 32

bewerbungmariatreben@
gmx.at

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Dich! 
Wir suchen 

Wir freuen uns über Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Tips, Philipp Hebenstreit, Utzstraße 1, 3500 Krems
E-Mail: p.hebenstreit@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 25.621,26  
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Aufgabengebiet: - Eine vielseitige Redaktionstätigkeit und ein hohes Maß 
  an Eigenverantwortung
 - Die Möglichkeit der Informationsgestaltung in Deiner
  Heimatregion durch selbstständige Berichterstattung 
  aus der Region
 - Tips in der Region repräsentieren

Tips bietet: - Befristetes Angestelltenverhältnis
 - Einen Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen
 - Du arbeitest direkt in Deiner Region
 
Du bietest: - Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
 - Überdurchschnittliche Leistungsbereitschaft und 
  Gewandtheit im Umgang mit Menschen
 - Gute Allgemeinbildung und Erfahrung im red. Bereich

Wir suchen für die Ausgaben Waidhofen/Thaya und Gmünd 
eine/n Mitarbeiter/in für die

40 Stunden/Woche (Karenzvertretung), 
Dienstort Waidhofen/Thaya

Redaktion 

Das Konzept der Tips bewährt sich eindrucksvoll. Regionalität als zentraler 
Vorteil harmoniert perfekt mit authentischer und lesernaher Berichterstat-
tung. In Summe ergibt das eine Top-Platzierung in puncto Beliebtheit in OÖ und 
die klare Nummer-1-Reichweite, die einfach nicht zu toppen ist. Auch in NÖ 
klettert Tips immer höher auf der Beliebtheitsskala.  (Quelle: ARGE Media Analysen)

www.tti.at

ALS EINER DER FÜHRENDEN PERSONALBEREITSTELLER SUCHEN WIR FÜR
Ü

Wenn Sie an dieser herausfordernden Tätigkeit interessiert sind, wenn Sie Wert auf pünktliche Entlohnung
legen und die Sicherheit eines wirtschaftlich gesunden Unternehmens haben möchten, dann bewerben Sie sich!

EINEN NAMHAFTEN WELTWEIT FÜHRENDEN KONZERN IM
SPRITZGUSSANLAGENBAU FÜR DEN STANDORT SCHWERTBERG

MIT FOLGENDER QUALIFIKATION:

• Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektrotechnik oder
Mechatronik
• Berufserfahrung im elektrischen Bereich von Vorteil
• Selbständige Arbeitsweise
• Einstiegsgehalt: € 2.884,00/Monat brutto
• Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit:
€ 3.018,00/Monat brutto + variabler Prämienanteil

INBETRIEBNEHMER M/W

MECHATRONIKER
ELEKTRIKER

TTI Personaldienstleistung GmbH & Co KG
Ziegelweg 2, 4481 Asten
T: 05 7505 - 4480 I E: asten@tti.at

UND ARTVERWANDTE BERUFE...

WHA
AMSTETTEN

Kupferstraße 1,
HWB 54,5kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 65 m², Miete ab € 441/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 4.500,-
Kupferstraße 3,
HWB 52,3kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 78 m², Miete ab € 264/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 3.500,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
AMSTETTEN

Parksiedlung 34,
HWB 46,3kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 93 m², Miete ab € 160/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 3.000,-

Kontakt:   07472-62327
office@diesiedlung.at

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

Engagierte Verkäufer (m/w) für
Immobilien gesucht, gerne
Quer-, Wiedereinsteiger.
www.Mehr-Verdienen.at,
0664-8697630.
Verkaufen ist unsere Leiden-
schaft! AWZ Jobbörse:
www.Top-Verkäufer.at, 
0664-3829118.

Verkäufer mit Verkaufserfah-
rung gesucht! AWZ:
Verkaufstalent.at

Wir verstärken unser Dildo-be-
rater-Team. OHNE Startkapital
kann´s losgehen.
www.4lover.at
0664/5090602
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Ihre Karriere als Techniker (m/w) in den USA
Sie wollen beim Werksaufbau oder der Werkserweiterung tätig sein?
Oder wollen Sie lieber in einem bestehenden Werk eine Führungsaufgabe übernehmen?

Bautechnik: Fundierungen, Bodenplatten, Säulen, Kollektorgänge, Ver- und Entsorgungssysteme im Baugrund, Straßen, Bürogebäude

Stahlbau: Hallen, Tragwerke für maschinelle Anlagen, Abgrenzungen

Maschinenbau: Antriebe, Hydraulik, Pneumatik, Ketten- und Bandfördersysteme, Thermische Anlagen, Medienversorgung, Dampf, Kräne,
Staplerfahrzeuge

Elektrotechnik: Starkstromtechnik, Maschinenantriebe, 120/240/480/600 Volt AC

Elektroniker &
SPS-Techniker: Mess-, Steuer-, Regeltechnik für Transportsysteme, Prozesswärme und Produktionsanlagen

Produktion: Instandhaltung, AV, PPS, Fertigung, QS, Werkslogistik, BauMa-Mechaniker als Abteilungs-, Gruppen- oder Schichtleiter,
Meister, Techniker oder Fachspezialist

Unser österreichischer Auftraggeber betreibt in den USA Produktionswerke und ist dabei, ein nächstes zu errichten. Für die weitere Entwicklung
suchen wir junge, pionierhaft denkende Techniker (m/w) mit HTL/FH/Uni-Abschluss oder Meisterbrief und ersten – bis mehreren Jahren -
Arbeitserfahrung. Jedenfalls sind Sie fachlich fähig, organisatorisch stark, unkompliziert, flexibel und engagiert.

Sie sollten bereit sein, 3 bis 5 Jahre in den USA zu bleiben. Sollten Sie nach einer angemessenen Beobachtungszeit an eine generelle
Übersiedelung denken, wird das unterstützt. Basisenglisch ist notwendig - vor Ort lernen Sie dazu. Der Vertrag wird nach österreichischem Recht
geschlossen und die Entlohnung, wie auch die Diäten in der Höhe von rund € 1.500,-- netto p.m., werden in Österreich. bezahlt. Die
Wohnmöglichkeit und 4 Heimflüge/Jahr werden kostenfrei gestellt, Poolautos sind vorhanden.

Wir sind beauftragt, die Fachleute zu suchen, Erstgespräche zu führen, über unseren Auftraggeber zu berichten, die Interessen abzugleichen und
falls alles stimmig ist, ein Vertragsgespräch mit unserem Auftraggeber zu organisieren, welches wir moderieren. Unser Suchzeitraum läuft bis
Ende Sommer 2018. Je schneller Sie sich melden umso besser – „wer zuerst kommt, malt zuerst“.

Senden Sie Ihre Unterlagen an die ecomera. Der Berater der Industriegruppe, Herr Kurzthaler, informiert Sie gerne. Sie können sich sicher sein,
dass Ihre Bewerbung vollkommen diskret behandelt wird. Die Erstgespräche finden in Ihrer Nähe statt. Kenn-Nr.: 8243

Völser Straße 11, 6020 Innsbruck
Tel.: +43 512 26 38 04Betriebsberatung GmbH

karriere@ecomera.at
www.ecomera.at

Jetzt Zeitungsanzeige GRATIS*Aktionscode:Tips1
marktplatz.tips.at ist der regionale 
Umschlagplatz für so gut wie alles 
von Anorak bis Zweitfahrzeug!

ICH KAUFE: Einfach in Ihrer Wunsch-
kategorie stöbern!

ICH VERKAUFE: GRATIS Wortanzeige 
aufgeben – Daten eingeben – Klein-
anzeige in Ihrer Tips-Ausgabe direkt 
dazubuchen!

Kaufen 
und verkaufen!und verkaufen!

Einfach. Online. Regional.

Ein Produkt von Tips

Ein Produkt von Tips

* Aktionscode auf marktplatz.tips.at eingeben. Gültig für private * Aktionscode auf marktplatz.tips.at eingeben. Gültig für private 
Wortanzeigen, für 1 Tips-Ausgabe nach Wahl, bis 30.06.2018

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at
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Škoda wertet den kleinsten Ver-
treter der gesamten Modellpa-
lette auf: Der Citigo startet als 
Fünftürer mit vielen Neuerun-
gen in Design, Technik und 
Ausstattung. Auf den ersten 
Blick handelt es sich um einen 
attraktiven, modernen und 
praktischen Stadtfl itzer. 

Mit 3597 Millimeter Länge, 1645 
Millimeter Breite und 1478 Mil-
limeter Höhe zählt der Citigo zu 
den kompaktesten und zugleich 
geräumigsten Fahrzeugen seines 
Segments. Er ist ein Alleskönner 
für die Stadt – ebenso wendig wie 
übersichtlich.
Zur überarbeiteten Frontpartie 
zählen eine neue Motorhaube, ein 
modifizierter Stoßfänger, verän-
derte Nebelscheinwerfer und ein 
im typischen Škoda Design neu ge-
stalteter Kühlergrill. Die vorderen 
Scheinwerfer sind mit LED-Tag-
fahrlicht ausgestattet. Die Nebel-
scheinwerfer gibt es mit Abbiege-
licht-Funktion (optional ab Active). 
Für erhöhten Komfort sorgt außer-
dem der City-Notbrems-Assistent 
mit Licht- und Regensensor.
Innen wartet der Kleinstwagen 
mit großen Raumwerten auf. Das 

Kofferraumvolumen liegt bei 251 
Litern, mit umgeklappter Rück-
bank bei 959 Litern. Der lange 
Radstand von 2420 Millimeter 
schafft Platz für vier Personen.
Das Armaturenbrett ist klar und 
übersichtlich gestaltet. Die Kom-
bi-Instrumente haben ein neues 
Design und sind in zwei Versio-
nen erhältlich. Das serienmäßi-
ge Dreispeichenlenkrad ist jetzt 
als Multifunktionslederlenkrad 
erhältlich. Die Klimaautoma-
tik Climatronic sorgt jederzeit 

für angenehme Temperaturen. 
Im Citigo kommen moderne 
Dreizylinder-Motoren zum Ein-
satz. Die Einstiegsmotorisierung 
ist der 1,0-Liter-Motor mit 44 kW 
(60 PS). In Kombination mit dem 
Fünfgang-Handschaltgetriebe ver-
braucht er im kombinierten Be-
trieb durchschnittlich 4,1 Liter auf 
100 Kilometer. Bei gleichem Hub-
raum (999 ccm) leistet die stärke-
re Motorvariante 55 kW (75 PS). 
Der Verbrauch beträgt mit manu-
ellem Getriebe durchschnittlich 

4,4 l/100 km im kombinierten Be-
trieb. Der erdgasbetriebene Škoda 
Citigo 1,0 G-TEC verfügt serien-
mäßig über ein Start-Stop-System 
und Bremsenergierückgewinnung. 
Die Verbindung aus Erdgasantrieb 
und Green tec-Technologie macht 
das kleinste Škoda Modell be-
sonders sparsam. Er kommt mit 
nur 4,5 kg Erdgas auf 100 Kilo-
meter aus. Dabei emittiert er nur 
82 g CO2/km und glänzt mit dem 
Bestwert A bei der Energieef£ -
zienzklasse.

SKODA CITIGO

Ein Alleskönner für die Stadt

Ein leuchtendes Kiwi-Grün ersetzt den Farbton Spring-Grün.                  Werksfoto

J. ROTSCHNE KG
4240 Freistadt, Leonfeldner Straße 2, Tel. 07942/72530, www.rotschne.at

Verbrauch: 4,1-5,2 l/100km,CO2-Emission: 106-120 g/km. Symbolfotos.*SolltedieRegellieferzeit des LeonFast Lanevon 14Werktagen ineinzelnenAusnah-
mefällenüberschrittenwerden, informiertSie IhrSEATHändlerumgehend.**ModellSEAT IbizaReference75PS.Unverbindl., nicht kart.Richtpreis inkl.MwSt.,NoVA.Preis inkl.Porsche
Bank Bonus für Privatkunden (Ibiza € 500,-; Leon und Arona € 1.000,-) und € 500,- Versicherungsbonus bei Finanzierung über die Porsche Bank und Abschluss einer vollKASKO-
Versicherung über die Porsche Versicherung. € 500,- Servicebonus erhältlich für SEAT Ibiza und Arona bei Abschluss eines Porsche Bank All Inclusive-Pakets. Mindestlaufzeit 36
Monate.Mindestnettokredit 50%vomKaufpreis. AlleAktionengültigbis30.06.2018 (Antrags-undKaufvertragsdatum) fürSEATNeuwagen.Stand03/2018.DieBoni sindunverbindl,
nicht kart. Nachlässe inkl. MwSt. und NoVA undwerden vom Listenpreis abgezogen. ***Die Garantie von 5 Jahren oder 100.000 km endet, wenn die
vereinbarte Zeitdauer oderdasKM-Limit überschrittenwird, je nachdemwelchesder beidenEreignisse früher eintritt. Aktiongültig bis aufWiderruf.

Der neue SEAT Ibiza

Der SEAT
Leon ST Kombi

Der neue
SEATAronaSEAT Fast Lane -

Lieferung in 14 Tagen.*
Einsteigen& starten statt
monatelangesWarten!

Mit demSEAT Ibiza
bereits ab€ 11.790,–**

Jetzt Umbauaktion bei
SEAT Rotschne sichern!

Ihr
Redakteur
vor Ort

Erich Schacherl
02842 / 51 388-1786
e.schacherl@tips.at
www.tips.at
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TESTFAHRT

Ein Audi für Feinsinnige
Der Audi A7 Sportback ist einer 
von vielen neuen Luxusmodel-
len aus Ingolstadt. Auch der A8 
und der Audi A6 rittern um die 
Kundschaft. Die Tester von Fahr-
freude.cc haben sich den Audi A7 
Sportback näher angesehen.

Technisch gesehen gibt es nicht 
so viele Unterschiede zwischen 
den Luxus-Baureihen von Audi. 
Der Testwagen nennt sich kryp-
tisch Audi A7 Sportback 50 TDI 
quattro. Soll heißen Dreiliter 
V6 Bi-Turbodiesel mit milder 
Hybrid-Unterstützung und sat-
ten 286 PS – alles super-sauber 
mit EURO 6d temp abgesegnet. 
Beim Verbrauch lässt er wieder 
den Selbstzünder raushängen – 
der Testschnitt von 8,7 Liter Die-
sel auf hundert Kilometern geht 
angesichts der gebotenen Leis-

tung in Ordnung. Das gekoppelte 
8-Gang-Tiptronic-Getriebe schal-
tet fast unmerklich. 

Die Innenausstattung
Audi wäre nicht Audi, wäre auch 
das Interieur nicht wieder „State of 
the art“. Am auffälligsten sind die 
drei Bildschirme in Hochglanzop-
tik. Hinterm Lenkrad das bekann-
te „Virtual Cockpit“ mit mannig-
facher Informations� ut, inklusive 
Google-Maps. Auf der Mittelkon-
sole platziert Audi zwei Touch-
screens – der obere fungiert als 
Bedienungszentrale für Infotain-
ment, Navigation, Telefon und eine 
wahre Flut an weiteren Funktiona-
litäten, der untere ist hauptsächlich 
für die Klimatisierung zuständig. 
A8, A6 und A7 Sportback kosten 
grundsätzlich eine Lawine. Die 
realistische Preis-Range für den 
Audi A7 wird zwischen 90.000 

und 150.000 Euro liegen. Der 
Testwagen belief sich auf 136.000 
Euro. Den gesamten Fahrbericht 
gibt es auf www.fahrfreude.cc

Der Audi A7 Sportback ist ab 77.990 Euro zu haben.

Fo
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Daten Fakten Audi A7 
Sportback 50 TDI quattro

Motor 
6-Zylinder BiTurbodiesel

Leistung 
286 PS

Testverbrauch
8,7 Liter Diesel / 100 km

Preis ab
77.990 Euro

GEFAHR

Überhitzung im Auto
BEZIRK/OBERÖSTERREICH. 
Immer wieder hört man von Fäl-
len, in denen Kinder im Som-
mer „nur kurz“ im Auto gelassen 
werden. Doch das kann inner-
halb von Minuten zur Todesfalle 
werden. Rechtlich ist jedermann 
verp� ichtet, einzugreifen. Eine 
Autoscheibe einzuschlagen hat 
kein juristisches Nachspiel, so-
fern es unter der Voraussetzung 
des entschuldigenden Notstandes 
erfolgt. Nach Einschätzen der Si-

tuation, ob noch Zeit ist, die El-
tern oder den Lenker aus£ ndig zu 
machen, sollte man Feuerwehr 
oder Polizei verständigen. Bei 
gravierender Verschlechterung 
des Zustandes des eingeschlosse-
nen Kindes dürfen Passanten eine 
Scheibe des Fahrzeugs einschla-
gen, um das gefährdete Leben 
zu retten. Wenn möglich sollten 
Zeugen hinzugezogen oder zu-
mindest ein Foto zur Beweis-
sicherung gemacht werden.

Hitze im Auto sollte nicht unterschätzt werden.  Foto: Wodicka

02842/205 48 
0664/412 55 45

info@kfz-klinik.at
www.kfz-klinik.at

Ö� nungszeiten 
MO - FR 7:30 -16:30

W & G KFZ-Klinik OG · Am Stadtteich 23 · 3830 Waidhofen/Th.

Kurzer Sommer-Check in der Kfz-Klinik
✔ Abwicklung Versicherungsschäden
✔ Reparatur von Hagelschäden
✔ Scheibenreparatur inkl. Tausch
✔ Div. Servicearbeiten am Kfz
✔ Instandsetzung von Rostschäden mit Sandstrahlen
✔ Hohlraumkonservierung

JETZT AN IHREN 

UNTERBODENSCHUTZ
 DENKEN
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tISCHtENNIS

Stefan Fegerl holt mit Borussia 
Düsseldorf historisches Triple
UNtErLEMBACH. Tischtennis-
Geschichte schrieb Stefan Fe-
gerl beim Abschied von Borus-
sia Düsseldorf. Nach dem Sieg 
im Pokal (Tips berichtete) holte 
er den Titel in der Champions 
League und gewann auch sein 
zweites Bundesliga-Finale mit 
Düsseldorf - und holte so das  
historische „Triple“. 

6:3 gewann Düsseldorf das Fina-
le der Champions League nach 
Hin- und Rückspiel. Bei der Sie-
gerehrung stemmte Stefan Fegerl 
als erster Spieler die riesige Tro-
phäe in die Höhe, jubelte später: 
„Das ist einfach grandios, alles 
unbeschreiblich!“ 
Fegerl besiegte zum Auftakt 
den Olympia-Dritten Jun Mi-
zutani mit 11:13, 11:8, 11:9 und 
13:11. Dabei verwandelte Ös-
terreichs Tischtennisspieler des 
Jahres im vierten Satz seinen 
dritten Matchball erfolgreich. 
Nach Fegerl gewann Timo Boll 
gegen Dimitrij Ovtcharov mit 

7:11, 12:10, 11:8, 11:7. Vladimir 
Samsonov verkürzte für Ore-
nburg durch einen Sieg gegen 
Kristian Karlsson noch einmal 
auf 1:2. Doch Boll machte durch 
ein 3:0 gegen Mizutani alles klar 
und wurde zum Matchwinner für 
das deutsche Team. Fegerl jubel-
te: „Keine Frage - nach meinen 
beiden Goldmedaillen bei der 
EM ist dies mein größter Erfolg.“

Doch das nächste Highlight ließ 
nicht lange auf sich warten: im 
Finale der Deutschen Bundesliga 
wartete sein zukünftiger Verein 
TTF Ochsenhausen. Aber erst 
gab es einen Dämpfer. Fegerl ver-
lor das Auftaktmatch im Finale 
gegen Hugo Calderano 3:1 (10:12, 
11:8, 11:8, 11:7). Seine Teamkol-
legen konnten danach aber ihre 
Partien gewinnen (Simon Gauzy 

– Timo Boll 0:3, Joao Geraldo – 
Kristian Karlsson 2:3, Hugo Cal-
derano – Timo Boll 0:3) und so 
konnte feierte Fegerl seinen drit-
ten Titel der Saison feiern. 

Emotionaler Abschied
„Ich kann es nicht fassen, so 
eine Saison zu absolvieren – 
einfach klasse. Es gab fast Trä-
nen. Heute machte Timo Boll 
den Unterschied. Aber auch das 
Comeback nach einem 0:2 von 
Kristian Karlsson war Klasse“, 
hauchte der Waldviertler ins 
TTBL-Mikrofon. Davor wurde 
getanzt und Fegerl mit Sprech-
chören gefeiert und verabschie-
det. „Meister, Meister, Stefan, 
Stefan“, skandierten Timo Boll, 
Trainer Danny Heister und Co.
Dann übernahmen Fegerl und 
Co. den Pokal aus den Händen 
von ITTF-Präsident Thomas 
Weikert und die Champagnerdu-
sche schmeckte umso mehr. Da 
war die 1:3-Auftakt-Niederlage 
von Fegerl gegen Hugo Calder-
ano nur noch eine Randnotiz.

Nachdem er mit Borrussia Dortmund alle drei möglichen Titel geholt hat, wird Stefan 
Fegerl kommende Saison für TTF Ochsenhausen an den Start gehen.        Foto: Klaus Weber

BASEBALL

Tabellenführer: Beers auf Playoff-Kurs
SCHrEMS. Die Schremser Beers 
blicken auf eine erfolgreiche erste 
Saisonhälfte in der Regionalliga 
Ost zurück. Nach fünf Runden 
(10 Spiele) liegt man derzeit auf 
Platz 1.
Mit acht Siegen und zwei Nie-
derlagen liegt man derzeit vor 
den Piratas del Caribe in Front. 

Der Fahrplan Richtung Playoffs 
stimmt, zuletzt ging man fünf 
Mal in Folge als Sieger vom 
Platz. Für die Spieler und Fans 
heißt es aber erst einmal warten 
- die mehrwöchige Sommerpau-
se steht bevor. Das nächste Spiel 
findet am 15. Juli in Schrems 
statt. In der spielfreien Zeit wer-

den die Beers jedoch nicht untä-
tig sein: Am 20. Juni § ndet am 
Beers Field der mittlerweile 3. 
Waldviertler Baseball Schulcup 
statt, bei welchem insgesamt an 
die 100 Schulkids aus vier Schu-
len in einem Turnier um den Titel 
spielen werden.
Am 5. Juli § ndet das erste Som-

merfest in Kooperation mit dem 
Stadtcafé Schrems statt, bei dem 
die Beers gemeinsam mit dem 
Stockschützenverein für das leib-
liche Wohl verantwortlich sein 
werden. Den Besuchern bietet 
sich dabei die Gelegenheit den 
Baseball- und den Stockschützen-
sport näher kennen zu lernen.

Tips sucht den Tip(p)smeister 2018
Jetzt Tipp abgeben auf www.tips.at/tippsmeister und gewinnen!
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Jägerstätters Rückkehr - Im 
Narrentreiben der Weltgeschichte
GMÜND. Die Schüler der Mu-
sikmittelschule haben anläss-
lich des Viertelfestivals ein 
Projekt durchgeführt. Sie be-
schäftigten sich mit histori-
schen Persönlichkeiten und 
ihrem Tun.

Trump oder Putin, Islamischer 
Staat oder Papst Benedikt, Hit-
ler oder Jägerstätter, sind sie Nar-
ren oder Helden? Weltverbesserer 
oder Weltzerstörer? Mit diesen 
Fragen beschäftigt sich ein Pro-
jekt, das die Schüler der Musik-
mittelschule Gmünd unter der 
Leitung von Josef Gratzl erar-
beitet haben. Ob Weltverbesserer 
oder Weltzerstörer, es gibt eine 
Gemeinsamkeit: Sie polarisier(t)

en und träum(t)en von ihrer Welt.
„Und wo ist unser Platz im Nar-
rentreiben der Weltgeschichte?“, 
fragen sich die Jugendlichen. 
„Begnügen wir uns mit der ge-
fährlichen Rolle des „Schauers“, 

des Träumers?“ Die Schüler 
wollten es wissen. Also tauchten 
sie historisch in den „Fall Jäger-
stätter“ ein und zeigen jene Welt, 
in der die Menschen den politi-
schen Narren Platz machen oder 

selbst zum Narren werden. Jä-
gerstätter selbst träumt in seiner 
Gefangenschaft von den Narren 
der Zukunft, sieht Flüchtlings-
ströme, Heimatlose und begeg-
net Menschen der Jetztzeit, die 
ohne Perspektiven sind. Bewusst 
werden diese Rollen mit Flücht-
lingskindern besetzt. Sie betre-
ten erstmals in ihrem Leben die 
Bretterbühne des Theaters und 
erleben das Viertelfestival als 
neue Perspektive in ihrem Leben. 
Weitere Informationen gibt es bei 
Josef Gratzl unter 0664/2405327, 
Karten für die Aufführungen am 
Dienstag, 19. und Mittwoch, 20. 
Juni jeweils um 19.30 Uhr unter 
02852/52104. Austragungsort ist 
der Turnsaal der Musikmittel-
schule in Gmünd.

Der Fall Jägerstätter im Zentrum des Projekts.                             Foto: Bistum Osnabrück

ViERtElFEstiVal

Mozart gewürfelt, gespielt, getanzt
BEZiRK. Ein interessantes und 
witziges Kunstprojekt im Rah-
men des Viertelfestivals wird 
auf der Schmalspurbahn aus-
getragen. Zur Musik von Mo-
zart wird gewürfelt, gespielt 
und getanzt.

Es gibt ein auf Mozart zurück-
gehendes „musikalisches Wür-
felspiel“, bei dem jeder einzelne 
Takt eines Menuetts mit einem 
Würfel gewürfelt werden kann. 
Bei jedem Würfelspiel ergibt sich 
ein neues Mozart-Menuett. 
Mit diesen neuen „Schmalspur-
bahn-Menuetten“ werden die ge-
samte Schmalspurbahnstrecke 
Gmünd – Litschau und Gmünd 
– Groß Gerungs bespielt und be-
tanzt. Zu Beginn wird ein Me-
nuett in Gmünd gewürfelt und 
dann unter Anleitung von zwei 

Tänzern mit dem Publikum ge-
tanzt. Dann heißt es Abfahrt mit 
der Dampflokomotive. An den 
größeren Bahnhöfen bleibt der 
Zug stehen. Das lokale Publikum 
und die Fahrtgäste würfeln und 
tanzen wieder ein neues Menuett. 
Zum Abschluss ¦ ndet im Ziel-
bahnhof ein Konzert mit Wie-

ner Musik zum Thema „Zug“ 
mit Werken von Johann Strauss 
und anderen statt, bei dem auch 
die neuen „Schmalspurbahn-
Menuette“ konzertant uraufge-
führt werden. Danach fährt der 
Zug wieder zum Bahnhof Gmünd 
zurück.
Am Samstag, 16. Juni um 9.30 

Uhr geht es im Bahnhof Gmünd 
mit einem Menuett los. Um 10 
Uhr beginnt die Zugfahrt. Von 
10.30 bis 10.50 Uhr ist Station 
in Weitra, von 11.15 bis 11.45 
Uhr in Steinbach, von 12.30 bis 
13 Uhr in Langschlag, um 13.15 
Uhr erreicht der Musikzug Groß 
Gerungs. Um 14.30 Uhr beginnt 
das Konzert, um 16 Uhr startet 
die Rückfahrt. 
Am Sonntag, 17. Juni geht es wie-
der um 9.30 mit einem Menuett 
in Gmünd los. Abfahrt ist erneut 
um 10 Uhr. Von 10.25 bis 10.45 
ist Station in Alt Nagelberg, um 
11.15 erreicht der Zug Litschau. 
Das Konzert ¦ ndet von 11.30 bis 
12.45 Uhr statt. Um 13 beginnt 
die Rückfahrt. 
Der Eintritt zu den Menuetten 
an den Bahnhöfen ist frei. Wei-
tere Informationen sind unter 
0650/2643357 erhältlich.

Das Ensemble Neue Streicher spielt Mozarts Menuette.       Foto: Ensemble Neue Streicher
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Kunst und Kulinarik in Karlstift
KaRlstiFt. Zwei Initiativen, 
das Kunstformat „Performance 
Brunch“ und die örtliche Nah-
versorgungsgemeinschaf t 
„K26“ laden gemeinsam zu 
einem performativ-kulinari-
schen, klang- und kunstvollen 
Genusserlebnis ins örtliche Ver-
einszentrum in Karlstift ein. 
Möglich wird das durch das 
Viertelfestival. 

„Schau! Iss! Tanz!“ ist der Titel 
der Veranstaltung, die Kunst und 
Kulinarik miteinander verbindet. 
Drei Programmpunkte kombi-
nieren Elemente aus der Volks-
kultur mit zeitgenössischen 
Kunstformen, um neuen Vorstel-
lungsräumen Platz zu machen. 
Da ist einmal der musikalische 
Auftakt mit der Jungtrachten-
kapelle Großschönau, dann das 

vom Volkstanz und vom Wald-
viertel inspirierte Stück „Einmal 
hin, einmal her“ der Tänzerin 
Laura Unger sowie „Fleisch“, 
die performative Auseinander-

setzung mit einer Perchtenmaske 
von Regina Picker. Vor und zwi-
schen den Vorstellungen werden 
regionale Schmankerl angeboe-
ten. Nach der Performance be-

ginnt die gemeinsame Jause aller 
Anwesenden mit der Möglichkeit 
für Gespräche mit den Künstlern 
im offenen Rahmen. 
Dabei wird das gemeinsame 
Essen zum symbolischen Akt,  zu 
einer köstlichen Demonstration 
für die Wertigkeit der täglichen 
Nahrung. Die Veranstaltung will 
jenseits der Waldviertler Metro-
polen ein Zeichen von regiona-
ler Identität, Nachhaltigkeit und 
zeitgenössischer Kulturproduk-
tion setzen.
Am Samstag, 14. Juli um 15 Uhr 
geht es im Veranstaltungszen-
trum Karlstift Nr. 24 los, das 
Ende des Events ist mit ungefähr 
18 Uhr geplant. Karten und In-
formationen gibt es bei der Ver-
anstalterin Melanie Zipf unter 
„performancebrunch@gmail.
com“. Platzreservierung sind er-
forderlich.

Kunst und Kulinarik lassen sich gut verbinden.                                 Foto: Mirela Baciak

soMMERKUltUR

Schrammeln von Wien zum Balkan
litsCHaU. Am ersten Juliwo-
chenende beginnt das diesjäh-
rigen Schrammelklangfesti-
val. Thematisch geht es heuer 
um eine musikalische Entde-
ckungsreise von Wien zum Bal-
kan am Programm.

Das zwölfte Schrammelklangfes-
tival begibt sich vom Freitag, 6. 
bis Sonntag, 8. Juli in Litschau 
auf eine musikalische Entde-
ckungsreise von Wien bis zum 
Balkan. Josef Schrammel konnte 
1869 auf seiner Orientreise viele 
südländische Musikeindrücke 
sammeln. In diesen Genuss sol-
len auch Besucher des Festivals 
2018 kommen.
Bläserensembles bilden den 
Auftakt wie den Abschluss des 
Festivals. Am Freitag, 6. Juli er-
öffnet das viel gepriesene öster-

reichische Ensemble Federspiel. 
Beim Abschlusskonzert wird die 
zwölfköp� ge Balkan-Brassband 
Fanfare Ciocarlia am Sonntag, 
8. Juli im Herrenseetheater für 
mitreißende Tanzmusik sorgen. 
Dazwischen musiziert wieder ein 
bunter Reigen an Persönlichkei-
ten auf über 13 Bühnen rund um 

den Herrensee. Mit dabei sind 
heuer etwa die Wiener Tschu-
schenkapelle, Erwin Steinhauer 
& klezmer reloaded extended mit 
einem Hermann Leopoldi-Pro-
gramm, Großmütterchen Hatz 
& Klok, Antonio Fian & Kolle-
gium Kalksburg, Tini Tramplers 
dreckiges Quartett, Birgit Denk, 

Martin Spengler, Trio Alptrieb 
Trio, Stefan Sterzinger und viele 
mehr. 
Bei „Geborgene Schätze“ in 
memoriam Karl Hodina setzen 
Tini Kainrath, Peter Havlicek, 
Tommy Hojsa und Bertl Mayer 
am Samstag dem letztes Jahr 
verstorbenen vielseitigen Künst-
ler ein Denkmal. Er war regelmä-
ßig wiederkehrender Gast beim 
Festival in Litschau und einer der 
ganz Großen der Schrammelmu-
sik. Das Schrammel-Frühstück 
am Kulturbahnhof Litschau am 
Sonntag bestreitet heuer erst-
mals die Stadtkapelle Litschau 
mit Wienerischem. Musik, Natur, 
Theater, Tanz, Kulinarik und 
Gemütlichkeit rund um den Her-
rensee, das macht die Einzigar-
tigkeit Schrammelklangfestival 
aus. Weitere Informationen unter 
www.schrammelklang.at.

„Federspiel“ eröffnen das diesjährige Schrammelklangfestival          Foto: Julia Wesely
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Kunst und Farbe statt grauem 
Beton in den Straßen Gmünds
GMÜND. Die Stadtgemeinde 
Gmünd macht es möglich, dass 
kahle Betonwände, desolate 
Gebäudestrukturen, Treppen, 
Unterführungen, Brücken und 
so weiter mit Street-Art-Malerei 
verschönert werden.

Die Stadtgemeinde Gmünd betei-
ligt sich mit einem interessanten 
Projekt am diesjährigen Viertel-
festival. Street-Art-Malerei soll 
Gebäude und markante Flächen 
mit Street-Art-Kunst verschö-
nern. Die Stadtgemeinde erhofft 
sich dadurch eine positive Image-
kampagne für Bewohner und Be-
sucher gleichermaßen.
Am Freitag, 29. und Samstag, 
30. Juni findet die „Umgestal-

tung“ statt. Wann, wo, und was 
genau mit Street-Art verändert 
wird, ist unter der Telefonnum-

mer 0664/5249014 zu erfahren. 
„Street Art“ beschreibt im Allge-
meinen eine für jeden zugängli-

che Kunst im öffentlichen Raum. 
Dazu zählen Graf� ti in den ver-
schiedensten Formen genauso 
wie Sticker, Kacheln, das Ver-
ändern von Werbeplakaten und 
deren Botschaften oder sogar In-
stallationen und Umbauten in der 
vorgegebenen Umgebung.

Kein Graffi ti
Das Bild der Street Art weist 
eine klarere Lesbarkeit auf als 
die Hieroglyphen des Graffiti. 
Die Street Art hingegen ist für 
jeden lesbar und öffnet Raum für 
Interpretationen. Hinzu kommt, 
dass die urbane Kunstform auf 
einer viel größeren Variabilität 
in Bezug auf Gestaltung basiert.
Weitere Informationen unter 
02852/52506-207.  

Farbe bringt Freude und Lebendigkeit in die Stadt.                                 Foto: IONART

KoNZERt

Jazziger Hörgenuss
REiNGERs. Am Samstag, 23. 
Juni um 19.30 Uhr beginnt in der 
Kapelle Reingers ein Jazzkonzert 
der besonderen Art. Die Jazzmu-
siker Andreas Mayerhofer und 
Gerald Endstrasser präsentieren 
lyrisch zentriert, reduziert auf ein 
Duo, dennoch klangvoll und be-
rührend eigene Kompositionen. 
Konzertorganisatorin Elisabeth 

Springer: „Die melodisch gut 
durchdachte Struktur wird hier 
mit der sensiblen Begleitfähig-
keit der Cajon gepaart. Ein Hör-
genuss, speziell auf die Kapelle 
in Reingers zurechtgeschnitten“. 
Weitere Informationen gibt es 
bei Elisabeth Springer vom Ver-
ein „Together“ telefonisch unter 
02865/5639 zu erfahren.

Andreas Mayerhofer und Gerald Endstrasser musizieren in der Kapelle Reingers.

FilMFoRUM

Ein buddhistischer
Weg zur Freiheit
GMÜND. Am Donnerstag, 21. 
Juni um 20 Uhr beginnt im Stadt-
kino die Vorführung des letzten 
Filmes des diesjährigen Früh-
lingsprogramms vom Filmforum 
Gmünd. 
Das preisgekrönte Filmporträt 
„Hannah - Ein buddhistischer 
Weg zur Freiheit“ erzählt, wie die 
Dänin Hannah Nydal vom ver-

träumten Hippie zur geschäfts-
orientierten und bedeutendsten 
Pionierin des tibetischen Bud-
dhismus im Westen wurde. Die 
Weltreise in spiritueller Missi-
on begann in der nepalesischen 
Hauptstadt Kathmandu im Jahre 
1968 und führte sie in über 80 
Länder, wo tibetische Zentren 
errichtet wurden. 

Hannah Nydal am Beginn ihrer buddhistischen Karriere                        Foto: Thimfi lm
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Die Wunderübung
PÜRBaCH. Am Donnerstag, 
14. Juni fand die Premiere des 
aktuellen Theaterstücks „Die 
Wunderübung“ im Waldviert-
ler Hoftheater statt. Geschrie-
ben hat es Bestsellerautor Da-
niel Glattauer. Thematisch geht 
es um Beziehungen.

Neben der Premiere wird das 
Stück „Die Wunderübung“ vom 
bekannten Bestsellerautor Dani-
el Glattauer an weiteren sieben 
Abenden im Juni und acht Aben-
den im Juli aufgeführt. Mehr 
Details dazu sind auf der Web-
site des Waldviertler Hoftheaters 
www.hoftheater.at zu  nden.

Beziehungen
Inhaltlich geht es in der Komö-
die um Beziehungen. Wenn sich 
zwei streiten, freut sich der Drit-

te, heißt ein altes Sprichwort. Das 
stimmt allerdings nicht, wenn er, 
der Dritte, ihr Paartherapeut ist. 
Kennengelernt haben sie einan-
der vor 20 Jahren beim Tauchen. 
Seitdem ist viel Zeit vergangen. 
Joana und Valentin sind über 
die Jahre erfahrene und smarte 
Streiter geworden. Sie kontern 

schlagfertig, reagieren geistes-
gegenwärtig, nutzen brillante 
rhetorische Tricks und stellen 
den Therapeuten vor eine schier 
unlösbare Aufgabe.
Daniel Glattauer schickt die 
beiden Enddreißiger in seinem 
boulevardesken Stück in Paar-
therapie und entdeckt dabei in 

wunderbar komischen Szenen, 
wie kompliziert wir Menschen-
Geschlechter im Umgang mitei-
nander sind. Das Team des Hof-
theaters zum Publikum: „Wir 
laden Sie herzlich ein, im Thera-
pieraum des Wald4tler Hofthea-
ters Platz zu nehmen“.

im Weißen Rössl
Am Mittwoch 4. Juli wird eine 
weitere Premiere im Hoftheater 
gefeiert. Frei nach dem Lust-
spiel „Im weißen Rössl“von Blu-
menthal und Kadelburg haben 
Hans Müller und Erik Charell ein 
Stück geschrieben, das vom Hof-
theater auf die Bühne gebracht 
wird. Es wurden keine Kosten 
und Mühen gescheut, um diese 
weltberühmte urösterreichische 
Operette mit einem großartigen 
Kammerorchester in ganz neuem 
Gewand zu präsentieren.

Ein Therapieraum auf der Bühne des Hoftheaters.                      Foto: Reinhold Hartl-Gobl

aUsstEllUNG

Auf schmalen Spuren durch die Welt
GMÜND/WEitRa. Aufgrund 
des Publikumserfolges im 
Vorjahr wird die Ausstellung 
„Dampf und Diesel“ im Jahr 
2018 erweitert und fortgesetzt. 
Ausstellungsorte sind Gmünd 
und Weitra.

Die Ausstellung „Dampf und 
Diesel“ ist mit einem eigenen Teil 
im Bahnhof der Waldviertelbahn 
in Gmünd zu sehen, die Haupt-
ausstellung auf Schloss Weitra 
wird aufgrund des großen In-
teresses im Vorjahr mit einigen 
neuen Exponaten ergänzt und bis 
Herbst verlängert.

Bahngeschichte
Die große Schau widmet sich der 
Bahngeschichte der Region und 
spricht die Besucher mit ausge-
suchten Exponaten, Bildern und 

einer außergewöhnlichen Gestal-
tung auf 300 Quadratmetern in 
den historischen Räumlichkeiten 
auf Schloss Weitra unmittelbar 
an. ln einer assoziativen Besu-
cherführung durch sechs Räume 
und zehn verschiedene Themen 
werden Interesse und eigene Er-
innerungen geweckt. Lebensge-

schichtliche lnterviews und eine 
teilweise Neugestaltung macht 
die Sonderausstellung im zwei-
ten Jahr noch spannender. 
Neben dem Betrachten der sorg-
fältig ausgewählten Exponate 
und der großen Fotoreprodukti-
onen können Ausstellungsbesu-
cher im Schloss auch manches 

selbst ausprobieren. Sie entwer-
teten ihre Fahrkarten im „Kom-
posteur“, setzten Morsesignale ab 
oder betätigten die Warnhupe an 
der Strecke.

im Bahnhofsfoyer
Die kleine Begleitausstellung im 
Foyer des Bahnhofs der Wald-
viertelbahn in Gmünd verknüpft 
Regionalbahn und Weltgeschich-
te. Sie beschäftigt sich exempla-
risch mit dem Bahnknotenpunkt 
Gmünd, den Trassen und Gren-
zen, der Eisenbahnwerkstatt 
oder einem der ersten O-Busse 
Europas. Besonders anschau-
lich wird die Streckenführung 
an der Staatsgrenze durch das 
große dreidimensionale Modell 
von Rudolf Brandeis. Weitere 
Informationen gibt es beim Kul-
turverein Schloss Weitra, unter 
02856/331.

Die Ausstellung „Dampf und Diesel“ wird verlängert.                                     Foto: ILD
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Terminanzeigen

DO, 14. Juni

FR, 15. Juni

SA, 16. Juni

SO, 17. Juni

MI, 20. Juni

DO, 21. Juni

FR, 22. Juni

SA, 23. Juni

MO, 25. Juni

DI, 26. Juni

FR, 29. Juni

SA, 30. Juni

SO, 1. Juli

DI, 3. Juli

MI, 4. Juli

FR, 6. Juli

SA, 7. Juli

SO, 24. Juni

Top-Termine

NoCKalM WEiHNaCHt 
ZWEttl/NÖ. Bei der Nockalm 
Weihnacht spielt das Nockalm Quintett 
seine schönsten Schlager zur Weihnachts-
zeit. Samstag, 1. Dezember, 19.30 Uhr, 
Stadthalle Zwettl (NÖ), Karten: Ö-Ticket 
alle Volksbanken, Hans Heiland: Telefon 
0664/2835900, www.mostviertelevents.at

aMiGos JUBilÄUMstoUR 2018
ZWEttl. Die Schlagerstars Amigos ma-
chen auf ihrer Jubiläumstour 2018 auch in 
Zwettl Halt. Sonntag, 2. September 2018, 
16 Uhr, Stadthalle Zwettl, NÖ. Karten: 
Ö-Ticket, alle Volksbanken, Hans Heiland: 
Telefon 0664/2835900 und Internet: 
www.mostviertelevents.at

Gmünd: "A Nette" - Theater zum Mitbestim-
men, Naturpark Blockheide, beim Teufelsblatt,
20.30 (Info  0680-2198133)

Grillenstein: Geselliger Nachmittag mit Pro-
gramm des NÖ Seniorenbundes Gmünd, GH
"Schüsselwirt", 14.30

Bad Großpertholz: Sonnwendfeuer, Bad
Großpertholz, ab 20.30

Gmünd: 50 Jahre Peter-Rosegger-Schule,
Schulfest, VS Gmünd-Stadt 1, 14.30

Gmünd: "A Nette" - Theater zum Mitbestim-
men, Naturpark Blockheide, beim Teufelsblatt,
20.30 (Info  0680-2198133)

Gmünd: Begegnungscafe "Gmünd hilft",
Schubertplatz 13, 15.00 - 17.00

Kottinghörmanns: Fest der FF-Kottinghör-
manns mit Freizeitpark beim Festplatz, ab
20.00

Niederschrems: "I will afach mit wem re-
den" Cooler Blues und feiner Schmäh, Zaooa
Bluespumpm & Gerhard Blaboll & Judith
Pechoc, Dorf Bründl, Niederschrems 53, 20.00

Weitra: "The Frozen Heart" - Live Musik,
Brauhotel Weitra, 20.00 (Eintritt frei)

Weitra: "Wahnsinnlich" Dornrosen, Frauen-
power Musikkabarett aus der Steiermark,
Volksheim Weitra, 19.30 (Info und Ticket Tou-
rismusservice Weitra,  02856-500650)

Buchers: Benefizveranstaltung, "Born in the
Mühl4tel" von und mit M. Sacher - Kabaretta-
bend, Buchers, 20.00 (Open-Air, bei Schlecht-
wetter unter Dach, Kartenvorverkauf unter
www.bucherser-heimat-verein.at/Shop.htm)

Gmünd: "A Nette" - Theater zum Mitbestim-
men, Naturpark Blockheide, beim Teufelsblatt,
20.30 (Info  0680-2198133)

Gmünd-Neustadt: Pfarrfest mit Riesenfloh-
markt, Pfarrzentrum Gmünd-Neustadt, ab
19.00

Heidenreichstein: Pfarrfest, Pfarrzentrum
Heidenreichstein

Kottinghörmanns: Fest der FF-Kottinghör-
manns mit Freizeitpark beim Festplatz, ab
20.00

Litschau: Bezirksmusikfest, Festakt und Groß-
konzert mit bis zu 15 Kapellen, anschl. Unter-
haltung im Festzelt, Stadtplatz Litschau, 15.00,
VA: Stadtkapelle Litschau

Reichenau/Frw.: Sonnwendfeuer, Rei-
chenau, 20.00, VA: WSV Reichenau

Reingers: Together - Konzert Gerald End-
strasser / Andreas Mayerhofer, Kapelle Rein-
gers, 19.30

Schrems: Amateur Masters Austria Moto-
Cross Cup 2018, Motocross-Strecke Schrems,
ganztägig

Schrems: Gesundheitstag mit Präsentation
von Elektrofahrzeugen, UAK-Arena, Budweiser
Straße 16

Weikertschlag: Sonnwendfeier, Weikert-
schlag, 20.00, VA: MSV Kölla

Bad Großpertholz: Geführte Wanderung,
Treffpunkt: Gemeindeparkplatz, 13.30, VA: Ge-
sunde Gemeinde

Gmünd: Ballettaufführung, Kulturhaus
Gmünd, 17.00

Gmünd: Mozarts "Schmalspurbahn-Menuet-
te" zum Mittanzen auf der Schmalspurbahn-
strecke von Gmünd nach Litschau - eine Urauf-
führung, Bhf. Gmünd, 09.30 (Info  02865-
5385)

Gmünd-Neustadt: Pfarrfest mit Riesenfloh-
markt, Pfarrzentrum Gmünd-Neustadt, ab
10.00

Heidenreichstein: Pfarrfest, Pfarrzentrum
Heidenreichstein

Kottinghörmanns: Fest der FF-Kottinghör-
manns mit Freizeitpark beim Festplatz, ab
09.00

Litschau: Bezirksmusikfest, Heilige Messe, im
Anschluss Frühschoppen, Stadtplatz, 09.30,
VA: Stadtkapelle Litschau

Moorbad Harbach: "Oldtimerfrühschop-
pen", Kristallium glas-erleben. Hirschenwies
53, 10.00 (bei Schelchtwetter Ersatztermin 24.
Juni, Anmeldung und Info www.kritallium.at/
oldtimer)

Reingers: Partenmesse mit anschließendem
Pfarrkaffee, Reingers, 09.15

Gmünd: Aschlusskonzert der Musikschule
Gmünd, Palmenhaus, 18.30

Gmünd: Schnupperstunde Ballett, Neue Mit-
telschule 1, 14.00

Litschau: Straßenfest auf dem Stadtplatz,
17.00, VA: Litschauer G`schäftsleute

Weitra: "Narrnkastl schaun" - Erzähltheater,
Landespflegeheim Nordwaldheim Weitra,
15.00 (Eintritt frei)

Gmünd: "A Nette" - Theater zum Mitbestim-
men, Naturpark Blockheide, beim Teufelsblatt,
20.30 (Info  0680-2198133)

Schrems: Abschlusskonzert Musikschule, Kul-
turzentrum, 18.30

Gmünd: "A Nette" - Theater zum Mitbestim-
men, Naturpark Blockheide, beim Teufelsblatt,
20.30 (Info  0680-2198133)

Gmünd: Sonnwendfeier, Blockheidezentrum,
ab 19.00

Heidenreichstein: Spotlight Klavier und Kir-
chenorgel mit Schülern von Karl A. Immervoll,
evangelische Kirche, 19.00, VA: Musikschulver-
band Heidenreichstein

Illmanns: Sonnwendfeuer DEV Illmanns, FF-
Haus, 19.00

Karlstift: Sonnwendfeuer, Zeilerwiese,
18.00, VA: SPV Karlstift

Schrems: Sommerkino - Open Air, Jurassic
World, Moorbad, 21.00

Waldenstein: Sonnwendfeuer, Pfarrzentrum
Waldenstein, 19.00

Bad Großpertholz: Exkursion "Zu den ma-
geren, artenreichen Wiesen im Naturparkt
Nordwald", Bad Großpertholz, 10.00

Eberweis: Sporttag Eberweis, Fußballturnier,
Kindernachmittag, Sportakrobaten Dobers-
berg, Dämmerschoppen Stadtkapelle Heiden-
reichstein, Sportplatz, ab 12.00

Gmünd: "A Nette" - Theater zum Mitbestim-
men, Naturpark Blockheide, beim Teufelsblatt,
20.30 (Info  0680-2198133)

Gmünd: Führung durch das ehem. Flüchtlings-
lager, Treffpunkt Haupttor, 15.00

Gmünd-Neustadt: Frühschoppen der ÖVP
Gmünd, Schubertplatz, 10.00

Grametten: Sommernachtsfest in Gramet-
ten, Jugendzentrum, 20.00

Heidenreichstein: Burgsingen des Gesang-
und Musikverein, Aula der NNÖMS, 20.00

Reingers: Together - Konzert Gerald End-
strasser/Andreas Mayerhofer, Kapelle Reingers,
19.30

Reitzenschlag: Bezirksleistungsbewerbe mit
Feuerwehrfest, Reitzenschlag im Maierhof,
15.00

Schrems: Moore Beats, Moorbad Schrems,
14.00 - 18.00

Schrems: Sonnwendfeier ASV Schrems, Sport-
platz, 18.00

Seyfried: Backhendlessen zum Seyfriedser
Kirtag, GH Weisgrab (Reservierung  02862-
52216 oder 0664-73818055)

Gmünd: 15. Großtauschtag des Briefmarken-
vereins Gmünd NÖ und Umgebung, Kultur-
haus, Hans Lenzstraße 13, 09.00 - 12.00 (Ein-
tritt frei, Tischreservierung  0650-4423064)

Heidenreichstein: Abschlusskonzert der Po-
pularabteilung, Volksheim, 17.00, VA: Musik-
schulverband Heidenreichstein

Heidenreichstein: Naturparkfest, Natur-
parkzentrum, 10.00

Reitzenschlag: Feuerwehrfest in Reitzen-
schlag mit Frühschoppen im Maierhof, 10.00

Seyfried: Backhendlessen zum Seyfriedser
Kirtag, GH Weisgrab (Reservierung  02862-
52216 oder 0664-73818055)

Weitra: 41. Internationale Löwen Rallye,
Stadt Weitra, 10.00

Schrems: Klassenabend Schlagzeug, Musik-
schulverband, Kulturzentrum, 18.30

Waldenstein: Abschlusskonzert Musikschule
Waldenstein, Sport- und Kulturzentrum, 18.00

Bad Großpertholz: Firerock, Feststadel Bad
Großpertholz, 21.30

Heidenreichstein: Abend für Jugendliche,
Betriebsseelsorge, Pertholzer Straße 16, 19.00

Weitra: "Piacella" - Live Musik, Brauhotel
Weitra, 20.00 (Eintritt frei)

Bad Großpertholz: Sommerfest, Austropop
und Schlagernacht, Feststadel, 20.00, VA: FF-
Großpertholz, Verein zur Erhaltung von Kultur
und Landschaft

Stadlberg: Petersfeuer, beim Vereinsstadel
in Stadlberg, 18.00

Bad Großpertholz: Frühschoppen, Feststa-
del, 09.30

Waldenstein: Pfarrkaffee, Pfarrzentrum,
nach der hl. Messe

Gmünd: Präsentation der Ausstellung "Ge-
nuss(T)raum Waldviertel" Buchpräsentation
"111 Orte im Waldviertel, die man gesehen ha-
ben muss", Foyer der Stadtgemeinde Gmünd,
19.00

Litschau: Straßenfest auf dem Stadtplatz,
17.00, VA: Litschauer G`schäftsleute

Bad Großpertholz: Heilkreis - Lebensmittel
austesten, Bad Großpertholz 57, 18.00, VA:
Gesunde Gemeinde, Fr. Braun

Gmünd: Saunafest "Momente der Stille", So-
le-Felsen-Bad, 18.00

Litschau: 11. Schrammel.Klang.Festival" (Mu-
sik.Natur.Theater) - rund um den Herrensee, Er-
öffnungsabend mit Konzerten, ab 17.00 (Info
 0720-407704, www.schrammelklang.at)

Weitra: Offenes Singen und Chanten mit Sig-
rid Machowetz, 99er Haus, Kirchengasse 99,
19.00

Bad Großpertholz: Geführte Sehwegwan-
derung, Parkplatz Kurhotel, 14.00, VA: Gesun-
de Gemeinde, Hr. Labschütz

Gmünd: 59. Gmünder Rot-Kreuz-Fest, Be-
zirksstelle Gmünd, ganztags

Gmünd: Führung durch das ehem. Flüchtlings-
lager, Treffpunkt Haupttor, 15.00

Gmünd: Saunafest "Momente der Stille", So-
le-Felsen-Bad, 18.00

Heidenreichstein: 1. Rock am "Schirm im
Rabachtl", mit "Bergfried Coverrock" - Musik
von AC/DC und ZZ Top, Vorgruppe: "Cheeky
Feedback", Stadtplatz Heidenreichstein, ab
19.30 (Eintritt freie Spenden)
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Hartberg: Enduro-Rennen d. EC Granitbeis-
ser, Granitwerk Kammerer, 09.00 - 17.00

Heidenreichstein: Großes Hoffest im schö-
nen Burgstüberl-Innenhof, mit Grill-Buffet "All
you can eat", ab 18.00 (Reservierung
 02862-58993)

Litschau: 11. Schrammel.Klang.Festival" (Mu-
sik.Natur.Theater) - rund um den Herrensee,
Schrammelpfad mit Naturbühnen, Theater
u.v.a.m., ab 10.00 (Info  0720-407704,
www.schrammelklang.at)

Gebharts: Heuriger der FF-Gebharts, FF-
Haus, ab 09.30

Gmünd: 59. Gmünder Rot-Kreuz-Fest, Be-
zirksstelle Gmünd, ganztags

Hartberg: Enduro-Rennen d. EC Granitbeis-
ser, Granitwerk Kammerer, 09.00 - 17.00

Klein-Ruprechts: Dorffest, Dorfplatz, 10.00

Litschau: 11. Schrammel.Klang.Festival" (Mu-
sik.Natur.Theater) - rund um den Herrensee,
Schrammelpfad mit Naturbühnen, Theater
u.v.a.m., ab 10.00 (Info  0720-407704,
www.schrammelklang.at)

Litschau: Konzert mit Peter Ratzenbeck, Kul-
turbahnhof, 19.30 (Kartenverkauf Tourismus-
büro  02865-5385)

Moorbad Harbach: 18. Kasumama Afrika
Festival, Moorbad Harbach, 11. - 15. Juli (Info
www.kasumama.at)

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123
Gesundheitsberatung   1450

Kurzschwarza: Pferdemarkt, Waldschenke
Kurzschwarza, jeden 3. SO im Monat (von
März bis Oktober)

Litschau: Bauernmarkt Litschau im Hof des
Hauses Stadtplatz 77, jeden SA von 08.00 -
12.00, VA: Verein Leben in der Region Lit-
schau" (24. März - 27. Oktober)

Litschau: Flohmarktstraße des Roten Kreuzes
Litschau, Rot-Kreuz-Gebäude, Schulstraße 8,
07. Juli, 06.00

Schrems: Flohmarkt am Moorbad Schrems,
17. Juni, 08.00 - 12.00

Weitra: Flohmarkt, Volksheim Weitra, 23. Ju-
ni, ab 07.30

Weitra: Jahrmarkt - Petersmarkt, Rathaus-
platz Weitra, 28. Juni, 08.00

Gmünd, Großdietmanns: T 07.00 - 19.00
und N 19.00 - 07.00; 16. + 17. Juni, Dr. Ralf
Österreicher, T, Gmünd,  02852-52400; 23.
+ 24. Juni, Dr. Georg Vitovec, T, Gmünd,
 0664-7939096; 30. Juni + 01. Juli, Dr.
Dietmar Stauffer, T, Gmünd,  02852-20480;
07. + 08. Juli, Dr. Martin Gruböck, T,
Schrems,  02853-76780

Heidenreichstein, Amaliendorf-Aal-
fang, Eggern, Litschau, Brand-Nagel-
berg, Eisgarn, Reingers, Haugschlag: T
07.00 - 19.00 und N 19.00 - 07.00; 16. +
17. Juni, Dr. Josef Ziegler, T, Brand-Nagel-
berg,  02859-7320; 23. + 24. Juni, Dr. Mi-
chael Patrick Müller, T, Reingers,  02863-
8244; 30. Juni + 01. Juli, Dr. Stefan Ham-
mer, T, Heidenreichstein,  02862-52080;
07. + 08. Juli, Dr. Josef Ziegler, T, Brand-Na-
gelberg,  02859-7320

Kurzfristige Änderungen der diensthaben-
den Ärzte erfragen Sie bitte telefonisch vor Ih-
rem Arztbesuch oder unter dem häusärztlichen
Notdienst  141

Schrems, Hoheneich, Waldenstein,
Kirchberg am Walde, Hirschbach: T
07.00 - 19.00 und N 19.00 - 07.00; 16. +
17. Juni, Dr. Martin Grubök, T, Schrems,
 02853-76780; 23. + 24. Juni, Dr. Yosry
Zawia, T, Hoheneich,  02852-52300; 30.
Juni + 01. Juli, Dr. Christoph Preißl, T, Kirch-
berg/Walde,  02854-203; 07. + 08. Juli,
Dr. Martin Grubök, T, Schrems,  02853-
76780

Weitra, Unserfrau-Altweitra, Groß-
schönau, Harbach, Sankt Martin, Bad
Großpertholz: T 07.00 - 19.00 und N
19.00 - 07.00; 16. + 17. Juni, Dr. Michaela
Elisabeth Mörzinger, T, Harbach,  02858-
5362; 23. + 24. Juni, Dr. Cornelia Schwar-
zenbrunner, T, Großschönau,  02815-
20120; 30. Juni + 01. Juli, Dr. Karoline
Tauchmann, T, Weitra,  02856-78171; 07.
+ 08. Juli, Dr. Khalid Jadalla, T, Weitra,
 02856-2670

16. + 17. Juni, Dr. Kattner Doris, Schremser
Straße 5, Vitis,  02841-8610; 23. + 24. Ju-
ni, Dr. Holzweber Josef, Schulgasse 1,
Schrems,  02853-76520; 30. Juni + 01.
Juli, Dr. Wegscheider Hermann, Dr.-Rudolf-
Kraus-Platz 5, Groß Siegharts,  02847-
2397; 07. + 08. Juli, Dr. Rozic Mirko, Nr.
196, Kirchberg a. Walde,  02854-6575

16. + 17. Juni, Stadtapotheke Schrems,
Hauptplatz 6,  02853-77235; 23. + 24. Ju-
ni, Gmünd Neustadt, Schubertplatz 21,
 02852-52666 und Stadtapotheke Litschau,
Stadtplatz 75,  02865-278; 30. Juni + 01.
Juli, Gmünd "Zum Auge Gottes", Stadtplatz
37,  02852-52304 und Heidenreichstein
"Zur hl. Margaretha", Schremser Str. 18,
 02862-52228; 07. + 08. Juli, Stadtapo-
theke Schrems, Hauptplatz 6,  02853-77235

Gmünd: Blutspendeaktion, Rot-Kreuz-Bezirks-
stelle Gmünd, 07. Juli, 16.00 - 21.00

St. Martin: Blutspendeaktion, VS St. Martin,
29. Juni, 16.00 - 20.00

Fundtierhomepage NÖ - Suche nach ver-
missten Tieren: www.tiersuche.noe.gv.at

Gmünd: Sole Felsen Bad,  Albrechtser
Straße 12, Öffnungszeiten: SO - DO 09.00 -
22.00, FR + SA 09.00 - 23.00, an Tagen vor
Feiertagen 09.00 - 12.00; Sauna,  Öffnungs-
zeiten: SO - DO 09.00 - 22.00, FR + SA 09.00 -
 23.00, an Tagen vor Feiertagen 09.00 - 23.00
(Info  02852-202030)

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

Notdienste am Wochenende: 16. + 17.
Juni, Kleintierpraxis am Buchberg, Buchberg-
straße 1a, Dietmanns,  0664-2629363; 23.
+ 24. Juni, Tierarztpraxis Waitz, Schremser
Straße 33, Gmünd,  0664-2629363; 30. Ju-
ni + 01. Juli, Tierarztpraxis Ziegler, Sonnen-
sieldung 1, Vitis,  0664-2629363; 07. +
08. Juli, Kleintierpraxis am Buchberg, Buch-
bergstraße 1a, Dietmanns,  0664-2629363;
Gmünd: OVR Dr.med.vet. Hiess Gerhard, Ei-
chelbergstraße 36, Schrems,   02853-
62822; Mag.med.vet. Kammerer Bernhard,
Hauptplatz 18, Schrems,   02853-77320,
www.tierarzt-waldviertel.at; Dr.med.vet. Küh-
treiber Wolfgang, Stadtplatz 32, Litschau,
  02865-5900; Dr.med.vet. Peer Petra,
Brand 11, Brand-Nagelberg,   02859-
87080, www.tier-chiropraktik.at; Dr.med.vet.
Schätz Georg, Bad Großpertholz 257,
 0664-9911817; Dr.med.vet. Schätz Karl,
Bad Großpertholz 257,  02857-2662;
Mag.med.vet. Schagginger Anita, Walden-
stein 24,  02855-236; wHR Dr. Schwaiger
Alois, Schubertstraße 175, Weitra,  
02856-5034; Mag.med.vet. Thielmann Jasmin,
Schremser Straße 33, Gmünd,   02852-
54311, www.kleintierpraxis-gmuend.at;
Mag.med.vet. Waitz Katia, Schremser Straße
33, Gmünd,   02852-54311, www.klein
tierpraxis-gmuend.at; Dr.med.vet. Weibold
Franz, Josef Böhmstraße 10, Heidenreichs-
tein,   02862-522520

Bad Großpertholz: Aktiv und Fit und LeBe,
einfache Übungen, Mobilisation und Entspan-
nung, Kurhotel Raum Vital, jeden MI, 17.00
(Info und Anmeldung bei G. Sagaster unter
 0664-8725017)

Bad Großpertholz: Aktiv und Fit, einfache
Übungen, Bewegung und Entspannung, Kurho-
tel Bad Großpertholz, Raum Vital, jeden MI
von 16.30 - 17.20, VA: Fitness Union Waldvier-
tel (Info und Anmeldung bei G. Sagaster
 0664-8725017, kostenlose Teilnahme für
Frauen ab 55 und Männer ab 60 Jahren)

Gmünd: Step-Aerobic, Turnsaal Musikmittel-
schule, jeden FR, 19.15 - 20.10, VA: Fitness
Union Waldviertel (Info bei G. Sagaster
 0664-8725017)

Großschönau: 50 plus - LeBe Fitness Pro-
gramm, viele Übungen im Sitzen, Mobilisation
und Entspannung, Turnsaal VS Großschönau,
jeden MI, 09.00, VA: Fitness Union Waldviertel
(Info und Anmeldung bei G. Sagaster unter
 0664-8725017)

Großschönau: Bauch-Beine-Po, Turnsaal VS,
jeden MO, 19.45 - 20.45, VA: Fitness Union
Waldviertel (Info G. Sagaster  0664-
8725017)

Großschönau: Step-Aerobic, Turnsaal der
VS, jeden MO, 19.00 - 19.40, VA: Fitness Uni-
on Waldviertel (Info G. Sagaster  0664-
8725017)

St. Martin: 50 plus - LeBe Fitness Programm,
viele Übungen im Sitzen, Mobilisation und Ent-
spannung, Raum Betreutes Wohnen, jeden DI,
19.00, VA: Fitness Union Waldviertel (Info und
Anmeldung bei G. Sagaster unter  0664-
8725017)

St. Martin: Bauch, Bein, Po - Kräftigung,
Dehnung und Entspannung, Turnsaal St. Mar-
tin, jeden DI, 17.30 (Info und Anmeldung bei
G. Sagaster,  0664-8725017)

Beratungsangebot von "Natur im Garten"
in der Region Waldviertel, MO, DI, DO und FR
von 08.00 - 15.00, MI von 09.00 - 17.00
 02742-74333, www.naturimgarten.at

Gmünd: Drogenberatung, Beratungszentrum
der Caritas, Pestalozzigasse 3, MO 14.00 -
16.00, DO 09.00 - 11.00 (Info  02852-
51099-0)

Gmünd: Pensionsversicherungsanstalt, NÖ
Gebietskrankenkasse, Service-Center Gmünd,
Hamerlinggasse 25, jeden DI und DO, jeweils
von 08.00 - 11.30 und 12.30 - 14.00 (Info
 05-0899-6100)

Gmünd: Psychosozialer Dienst, Beratungszen-
trum der Caritas, Pestalozzigasse 3, jeden DO
09.00 - 11.00 (Info  02852-51099-0)

Gmünd: Schüler- und Elternhotline, unver-
bindliche telefonische Auskünfte, Praxis für Psy-
chologische Diagnostik, Dr. Gabriele Kastner,
jeden 1. und 2. FR im Monat, 12.00 - 13.00,
 0720-986622

Gmünd: Schulpsychologie - Bildungsbera-
tung, Stadtplatz 41, Terminvereinbarung Diens-
tag und Donnerstag vormittags,  02852-
34004

Gmünd: Soialversicherungsanstalt der ge-
werblichen Wirtschaft, Wirtschaftskammer
Gmünd, Weitraerstraße 42, jeden 1. Dienstag
im Monat, von 08.00 - 12.00 und 13.00 -
15.00

Gmünd: Sozialversicherungsanstalt der Bau-
ern, Bezirksbauernkammer Gmünd, Bahnhof-
straße 12, jeden DO, jeweils von 08.30 - 12.00
und 13.00 - 15.00 (Info  05-025940500)

Großeibenstein: Baby- und Stillgruppe,
"Praxis für Ergotherapie", Breinleiten 18, je-
den 3. MI im Monat, 09.00 - 11.00 (Info und
Terminvereinbarung unter  0650-5231633)

Heidenreichstein: Servicestelle für Arbeits-
suchende - Heidenreichsteiner Arche, Patria-
zentrum, MO - FR 09.00 - 12.00, DO - FR
14.00 - 18.00 (Info  02862-28083 oder
0664-6539652)

Schrems: Diabetiker - Clubabende, im Extra-
zimmer des Stadthallenrestaurants, jeden 1.
DO im Monat, ab 18.30 (Info  02853-
77454-26)

Schrems: Mutterberatung, Josef-Widy-Straße
7, jeden 4. MI im Monat, ab 14.00

Schrems: Spielgruppe Schrems, Clubraum
der Stadthalle Schrems, jeden 1. MI im Monat,
jeweils von 09.00 - 11.00

Schrems: Stillgruppe Schrems, Clubraum der
Stadthalle Schrems, jeden 2. MI im Monat, je-
weils von 09.00 - 11.00

St. Martin: Eltern Kind Treffen für Babys/Kin-
der 0 - 3 Jahren, Pfarrhof, jeden 2. DO im Mo-
nat, 09.00 - 11.00 (Info  02857-25129)

St. Martin: Mutter - Eltern - Beratung, Ge-
meindehaus, jeden 3. MI im Monat, 14.00 -
15.00
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Seniorenveranstaltungen

KUNstMUsEUM

Kreativ in der Natur
sCHREMs. Das Kunstmuseum 
Waldviertel bietet einen lässigen 
Outdoor Kreativ-Workshop mit 
dem Titel „Natur und Kunst“ für 
junge Menschen an. 
Am Samstag, 14. Juli von 14 bis 
17 Uhr können Kinder ab fünf 
Jahren den Skulpturenpark des 
Kunstmuseums entdecken, erfor-
schen und dabei Fundstücke aus 
der Natur in einzigartige Kunst-
werke verwandeln. Kreativen 

Köpfen mit Ideenreichtum wird 
dieser Outdoor Workshop sicher-
lich viel Freude machen. Lustige 
Spiele im Park runden das Pro-
gramm ab.

anmeldung nötig
Die Teilnahme eines Kindes be-
trägt 14 Euro, bei Geschwistern 
je 13 Euro. Die Anmeldung ist 
notwendig und unter 02853/72 
888 möglich. 

In der Natur kreativ sein, macht Spaß.                                                          Foto: IDEA  

Die nächste 
Tips-Ausgabe 
erscheint am

12./13.
Juli

Anzeigenschluss: 

6. Juli, 9 Uhr

KUNstPRoJEKt

Die Schönheit von Holz
EisGaRN. Die grenzüberschrei-
tende Kulturplattform „Together“ 
ist Partnerin bei der Organisati-
on und Durchführung des tsche-
chisch-österreichischen Silva 
Nortica Projekts „Die Schönheit 
des Holzes“ in der tschechischen 
Ortschaft Planá nad Lužnicí.
Obfrau Elisabeth Springer: „Es 
wurden bereits Malereien auf 
Holz in Zusammenarbeit der 
Kunstschule Tábor unter der Lei-
tung des akademischen Malers 
Teodor Buzu und der Malakade-
mie Schrems unter der Leitung 
von  Karin und Bernhard Antoni 
gefertigt“. Am Donnerstag, 14. 
Juni � ndet um 18 Uhr in der Ga-
lerie Fara im alten Pfarrhof von 
Planá nad Lužnicí die Vernissage 
mit Musik der Kunstschule Sezi-
movo Ústí sowie der Musikschu-
le Heidenreichstein statt. Gleich-
zeitig wird das Symposium für 
Holzbildhauer eröffnet. Aus Ös-

terreich werden Ursula Beil und 
Peter Berger teilnehmen.
Elisabeth Springer weiter: „Wäh-
rend der folgenden Woche sind  
Besucher und Besucherinnen 
sehr herzlich eingeladen, die Ar-
beit zu verfolgen. Die entstande-
nen Werke werden am Freitag, 
22. Juni im Garten der Galerie 
Fara präsentiert und in Folge im 
neu geschaffenen Landschafts-
park installiert“. Weitere Infos 
unter 02865/5639. 

Der alte Pfarrhof in Planá nad Luznicí

GMÜND. So wie jedes Jahr, fi ndet 
auch heuer wieder ein Tausch- 
und Kauftag des PSVg Gmünd 
statt. Am Sonntag, 24. Juni von 9 
bis 12 Uhr können Briefmarken-
Fans beim 15. Großtauschtag im 
Kulturhaus vorbeischauen.

Bei Tischbedarf (gegen gerin-
ge Gebühr) wird um telefonische 
Anmeldung unter 0650/4423064 
gebeten. Der Eintritt ist frei. Vor 
Ort gibt es Briefmarken, Ganzsa-
chen, Ansichts- und Künstlerkar-
ten, Belege, Münzen, Sticker und 
vieles mehr.
„Sie werden sicher etwas � nden, 
dass zu Ihren Sammlungen und 
Wünschen passt und das Sie  schon 
lange gesucht haben,“ verspricht 
der Obmann der Postwertzeichen 
Sammlervereinigung Gmünd NÖ. 
und Umgebung, Gerhard Frasl.

KUltURHaUs

Tauschtag für
Briefmarken

Bad Großpertholz: Spinnworkshop mit
Farmgirl, Edermühle, Bad Großpertholz 55, 23.
+ 24. Juni, 09.00 - 18.00

Heidenreichstein: KAB/Frauenrunde, Be-
triebsseelsorge, Pertholzer Straße 16, jeden
MI, 19.00 (Info unter  02862-52293

Litschau: Intensiv-Kreativ-Malseminar für
Fortgeschrittene, Kulturbahnhof Litschau, 21. -
23. Juni, jeweils von 10.00 - 15.00 (Anmel-
dung unter  0680-1266711)

Litschau: Heimatumuseum Litschau, Stadt-
platz 63, Juli und August: SA 10.00 - 12.00
(Gruppen gegen Voranmeldung  02865-
5385, Eintritt freie Spenden)

Litschau: Österreichs einziges Strickereimuse-
um - "Johann Hörmann Strickereimuseum Lit-
schau", Stadtplatz 33, Raiffeisenbank "Oberes
Waldviertel" (1. Stock), Mai bis September, je-
weils am SA 10.00 - 12.00 (Info oder Voran-
meldung für Gruppen Tourismusbüro
 02865-5385, Eintritt: Freie Spenden)

Litschau: Pfarrmuseum Litschau, Stadtpfarr-
kriche "St. Michael" (Stadtplatz), Mai bis Sep-
tember jeweils am SO und Feiertag nach der
Hl. Messe, ca. 10.30 (oder gegen Voranmel-
dung  02865-5385 oder 02865-345, Ein-
tritt freie Spenden)

Oberbrühl: Sonderausstellung "Love & Pe-
ace" - Die Welt trägt Blume! Museum Alte Tex-
tilfabrik, Oberbrühl 13, 28. April - 28. Oktober,
FR 13.00 - 18.00, SA + SO 10.00 - 18.00 (Info
 02856-20281)

Schrems: Erlebnisausstellung 2018: Wunder
Wald - Jahresausstellung, Das Kunstmuseum
Waldviertel, Mühlgasse 7a, 24. März 2018 -
13. Jänner 2019, MI - SO, 10.00 - 17.00 (Info
unter  02853-72888)

Weitra: Sonterausstellung "Dampf & Diesel",
Schloss Weitra, bis 31. Oktober, 10.00 - 17.00

Bad Großpertholz: Büchereikaffee, Gemein-
debücherei, jeden 1. DO im Monat, jeweils von
14.00 - 16.00

Bad Großpertholz: Gemeindebücherei Bad
Großpertholz, Öffnungszeiten: Montag - Frei-
tag 07.00 - 12.00, Mittwoch und Donnerstag
14.00 - 16.30 (Info www.bad-grosspertholz.no
ebib.at)

Gmünd: Bibliothek im Stadtamt, Schremser
Straße 6, Eingang Walterstraße,  02852-
52506-140, Öffnungszeiten: Montag 16.30 -
19.00; Dienstag 16.30 - 19.00; Mittwoch
16.00 - 19.00, Donnerstag 09.30 - 12.30

Großschönau: Volks- und Ferienbücherei im
Gemeindehaus, Öffnungszeiten: Donnerstag
17.00 - 18.30, Sonntag 09.00 - 11.30 (Info
www.buecherei-grossschoenau.noebib.at)

Heidenreichstein: Bibliothek Heidenreichs-
tein, Schulgasse 2, Eingang Hofseite, Öffnungs-
zeiten: Mittwoch und Freitag 15.30 - 18.30,
Donnerstag 08.30 - 11.30 (www.heidenreichs
tein.bvoe.at)

Hoheneich: Gemeindebücherei, Marktplatz
91,  02852-5266475, Öffnungszeiten:
Dienstag 14.00 - 18.00 und Freitag 16.00 -
20.00

Schrems: Bücherei, Kirchenplatz 1,
 02853-77454-0, Öffnungszeiten: Dienstag
16.00 - 18.30; Freitag 10.00 - 12.00 und
16.00 - 18.30

St. Martin: Gemeindebücherei, Gemeinde-
amt,  02857-2262, Öffnungszeiten: Diens-
tag und Donnerstag 16.00 - 18.00

Waldenstein: Öffentlichen Bücherei der Pfar-
re und Gemeinde Waldenstein, Öffnungszei-
ten: Dienstag 17.00 - 18.00, Samstag 18.30 -
19.00, Sonntag 09.00 - 11.00

Weitra: Stadtbücherei, Rathausplatz 1,
 02856-5006, Öffnungszeiten: Montag
17.00 - 18.30; Mittwoch 09.00 - 10.00 und
Donnerstag 14.00 - 15.30

Bad Großpertholz: Senioren-Tritsch-
Tratsch, Pfarrhof, 11. Juli, 14.30

Heidenreichstein: treffpunkt: TANZ, Pfarr-
hof Heidenreichstein, jeden MO, 16.00 -
18.00, VA: Seniorenbund Heidenreichstein (In-
fo bei I. Poindl,  0664-4803161)



Anzeigen Gmünd

* Neugeräte

* Top Beratung

* Servicestelle

* Garantieabwicklung

* Professionelle Installation von                     

Rasenrobotern

Technische Daten

4 Takt Benzinmotor

Arbeitsbreite 80 cm

Kehrbürste 15° schwenkbar

Leistung 4,4 kW

Radantrieb

€ 749,--

MT 5112 Z

€ 4390,--

€ 629,--

Technische Daten

Rasenfläche bis 500 m²

AKKU 80V, 5Ah

Schnittbreite 46 cm

Schnitthöhe 27-80 mm

Grasfangkorb-Volumen 60l 

COMBI 48 S AE
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Forst & Gartentechnik - Service

     

3950 Dietmanns, Ehrendorferstraße 4

Franz Kitzler

Franz Kitzler

T: 02852/8212 - @: info@kitzler-lm.at - I: www.kitzler-lm.at

Technische Daten

B&S 2 Zylinder Motor 11,9 kW

      ALLRAD

       Hydrostatgetriebe

          Servolenkung

            Inkl. Mähdeck

Kehrmaschine

SGT 24 AE

Akku Rasentrimmer

Akku 24 V 4 Ah

Arbeitszeit bis zu 25 min.

Fadenkopf 90° drehbar

Inkl. Akku und Ladegerät

€ 169,--€ 5.999,--

statt € 4999,--

PARK 340 PWX

SWS 800 G

MT 5097

€ 2990,--

Technische Daten

    Rasenfläche 6000m²

          Schnittbreite 95cm

            B&S Motor 1 Zyl.

            Leistung 6,5kW/8,8PS

           Schnitthöhe 30-100mm

             Fangkorb 250l

                  Antrieb Hydrostat

statt € 3599,--

Technische Daten

    Rasenfläche 8000m²

          Schnittbreite 110cm

            B&S Motor 2 Zyl.

            Leistung 8,7kW/11,8PS

           Schnitthöhe 30-100mm

             Fangkorb 350l

                  Antrieb Hydrostat


